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A. Prifungsauftrag

Die Gesellschafter der

Coburg Stadt und Land aktiv GmbH
Lauterer Str. 60, 96450 Coburg
im folgenden auch "Gesellschaft" genannt,

beauftragten uns am 11. Februar 2022 mit der Priifung des Jahresabschlusses der Gesellschaft
zum 31. Dezember 2022 unter Einbeziehung der Buchflihrung und des Lageberichts.

Der Auftrag ist erweitert um die Sachverhalte des § 53 HGrG (Priifung der OrdnungsmaBigkeit
der Geschaftsfihrung und wirtschaftlichen Sachverhalte).

Darlber hinaus wurden wir beauftragt, weitergehende Aufgliederungen und Erlauterungen der
Posten des Jahresabschlusses vorzunehmen.

Die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH wird als Kapitalgesellschaft in der Rechtsform einer
GmbH gefuhrt. Der Jahresabschluss und der Lagebericht unterliegen als Kleinskapitalgesell-
schaft im Sinne des § 267a HGB grundsatzlich nicht der Prifungspflicht nach §§ 316 ff. HGB.
Jedoch unterliegen der Jahresabschluss und der Lagebericht nach den Vorschriften des Gesell-
schaftsvertrages in Umsetzung des Artikels 94 GO Bayern und des Artikels 93 LkrO Bayern der
Prifung geman §§ 316 ff. HGB flir groBe Kapitalgesellschaften.

Unsere Prifung haben wir in den Monaten Mai und Juni 2023 in unseren Geschaftsraumen in
Roth durchgefuhrt.

Wir bestatigen geman § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprifung die an-
wendbaren Vorschriften zur Unabhangigkeit beachtet haben.

Uber das Ergebnis unserer Priffung erstatten wir unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprifer in Deutschland e.V. (IDW), Disseldorf, festgestellten "Grundsatze ordnungsmai-
ger Berichterstattung bei Abschlusspriifungen" (IDW PS 450 n.F) den nachfolgenden Bericht,
dem wir den gepriften Jahresabschluss (Anlagen 1 - 3) sowie den Lagebericht (Anlage 4) bei-
fugen.

Flr diesen Auftrag gelten, auch im Verhdltnis zu Dritten, unsere als Anlage beigeflugten Be-
sonderen Auftragsbedingungen fir Prifungen und prifungsnahe Leistungen vom 1. Januar
2021 sowie die Allgemeinen Auftragsbedingungen fur Wirtschaftsprifer und Wirtschafts-
prufungsgesellschaften vom 1. Januar 2021 einschlie3lich der Haftungssummenbegrenzung bei
einfach Fahrlassigkeit nach Abschnitt 9 Absatz (2), haben wir zur Kenntnis genommen und
stimmen ihnen zu..
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B. Grundsitzliche Feststellungen

L. Lage des Unternehmens

1. Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter

Die Geschéftsfihrung hat im Lagebericht die wirtschaftliche Lage der Gesellschaft beurteilt.

Geman § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB nehmen wir als Abschlussprifer mit den anschlieBenden Aus-
fihrungen vorweg zur Lagebeurteilung durch die Geschéftsfihrung Stellung. Dabei gehen wir
insbesondere auf die Annahme des Fortbestands und die Beurteilung der zuklnftigen Entwick-
lung der Gesellschaft ein, wie sie im Jahresabschluss und im Lagebericht ihren Ausdruck ge-
funden haben.

Unsere Stellungnahme geben wir aufgrund unserer eigenen Beurteilung der wirtschaftlichen La-
ge des Unternehmens ab, die wir im Rahmen unserer Prifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichtes gewonnen haben.

Folgende Aspekte der Lagebeurteilung sind hervorzuheben:

Die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH versteht sich heute als breit aufgestellte Regionalent-
wicklungsagentur fir das Coburger Land mit den flnf Arbeitsschwerpunkten:

Regionalmanagement

Interkommunale Kooperation

LEADER-Management

Klimaschutzmanagement

Touristische Produktentwicklung und sonstige Ertragsprojekte

Ziele der Gesellschaft sind einerseits die Starkung der Wettbewerbsfahigkeit und die
kooperative Entwicklung der Lebensbedingungen in der Region Coburg und andererseits die
aktive Mitwirkung an einem Marketing fir und in der Region Coburg. Die vier Haupt-Handlungs-
felder zur Umsetzung der Ziele werden, gesehen im Regionalmanagement, als Informations-
knoten und -plattform, Netzwerkmotor, Projekimanager und Impulsgeber fir Regionalmarke-
ting.

Die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH finanziert ihre Arbeit aus Férdermitteln des Bayerischen
Wirtschaftsministeriums bzw. des Bayerischen Staatsministeriums der Finanzen, fir Landesent-
wicklung und fir Heimat. Weitere Férdermittel werden von Land, Bund, EU bzw. Stiftungen ge-
wahrt, sowie durch Zuzahlungen der Gesellschafter von Stadt und dem Landkreis Coburg. Den
geringsten Anteil machen die Erlése aus der wirtschaftlichen Geschéftstatigkeit aus.

Das Geschéftsjahr 2022 war einerseits von der kontinuierlichen Weiterentwicklung und Umset-
zung von Projekten gekennzeichnet, andererseits von der Weiterentwicklung der Arbeit der Ge-
sellschaft im Sinne einer Regionalentwicklungsagentur und gleichzeitig starkem personellen
Wechsel.
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Vor dem Hintergrund der Weiterentwicklung wurden erfolgreich Forderkulissen flr die strategi-
sche Regionalentwicklung des Coburger Landes erschlossen. Aus Mitteln des Bayerischen
Staatsministerium fir Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie wurde die Férderkulisse Pro-
jektférderung F6RLa vom 01.08.2018 bis 31.07.2021 genutzt. Diese Férderung wurde evaluiert
und der eingereichte Verwendungsnachweis abschlieBend vom FOrdergeber geprift sowie
Restmittel ausgezahlt. Seit 01.09.2021 (bis 31.08.2024) liegt der Forderbescheid des Bayeri-
schen Staatsministeriums fir Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie fir Projekte im Regio-
nalmanagement vor (Projekiférderung FoRLa Il).

Im Bereich der Regionalmanagement-Projekte konnten im Jahr 2021 Corona-bedingt nicht alle
MaBnahmen wie geplant umgesetzt werden und mussten Corona-konform angepasst oder ver-
schoben werden. Diese Projektverzégerungen aus 2021 wurden in 2022 aufgeholt. In vielen
EinzelmaBnahmen wurden grof3e Fortschritte erzielt und es konnten zumeist auch die gesetzten
Ziele erreicht werden.

In den weiteren Geschéftsfeldern LAG-Management LEADER, Interkommunale Kooperationen,
Energie & Klimaschutz sowie den zuséatzlichen Aufgaben konnten die vom Aufsichtsrat be-
schlossenen MalBnahmenziele weitgehend erreicht werden.

lhre Offentlichkeitsarbeit und ihr Wirken in der Offentlichkeit hat die Coburg Stadt und Land ak-
tiv GmbH auf hohem Niveau halten kénnen. Die immer weiter ansteigende Zahl an Projekten
und die starker operativ wirkenden Projekte haben hierfir eine gute Basis geboten.

All diese Aufgaben beanspruchten und beanspruchen erhebliche personelle Ressourcen. Im
Laufe des Geschaftsjahres 2022 haben sich bei der personellen Besetzung der Coburg Stadt
und Land aktiv GmbH zudem einige Anderungen ergeben. Mit dem Ausscheiden der Interims-
geschaftsfiihrund Annabelle Menzner sowie der Stundenreduzierung auf Projektmanagemente-
bene wurden betrachtliche Kapazitaten des Bestandspersonals gebunden, die entsprechend in
der Projektumsetzung fehlten. Ende 2022 konnten diese Engpéasse in der Personaldecke ge-
schlossen werden.

Der Mittelabfluss fallt im Jahr 2022 auf operativer Projektebene insgesamt unter den Planansét-
zen aus, wobei innerhalb einzelner Handlungsfelder und Projekte Verschiebungen aufgrund der
tatsachlichen Projektentwicklung erfolgten.

Die Mittelfristige Finanzplanung der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH sowie der darin ausge-
wiesene Verlustausgleich im Verhaltnis 45/55 zwischen Stadt und Landkreis Coburg wurden im
Finanzsenat der Stadt Coburg sowie im Kreistag des Landkreises Coburg bis 2025 beschlos-
sen.

Das Jahresergebnis lag im Mittel der langfristigen Finanzplanung.

Die Finanzlage der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH ist aufgrund der gegebenen Zuschisse
- bzw. Verlustausgleichszusagen von Férdergebern (auch fir die Folgejahre) und Gesellschaf-
tern derzeit insgesamt gesichert.

Die in 2022 im Rahmen der Projektférderung FORLa 1l (01.09.2021 bis 31.08.2024) abgerufe-
nen und bewilligten Férdergelder liegen bei 120 TEuro und damit 29 TEuro unter dem bewillig-
ten Planansatz fir 2022. Hintergrund sind dabei vor allem die niedrigen Personalkosten.
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AuBerdem arbeitet die Gesellschaft seit 2014 im Rahmen der Foérderkulisse LEADER, mit Lauf-
zeit 2014-2020/22, mit Mitteln der Europaischen Union. Diese im européischen Strukturfonds
ELER angesiedelten Férdergelder werden zur Finanzierung des LAG-Managements (Laufzeit
bis Juli 2023) und zur Co-Finanzierung von Projekten in Stadt und Landkreis bzw. im Rahmen
von Kooperationsprojekten auch Uber die Region hinaus durch die GmbH und externe Projekt-
trager genutzt.

Im Geschaftsjahr 2022 konnten erneut neben den Zufllissen aus 6ffentlichen Zuschiissen auch
eigene Einnahmen erzielt werden. Die Erlése (Umsatzerlése und sonstige Erlése) sind um
14 TEUR gesunken. Der Materialaufwand verminderte sich um 3 TEuro. Der Personalaufwand
erhGhte sich leicht um ca. 7 TEuro. Dies begrindet sich dadurch, dass die Personalkosten in
2021 durch die lange Vakanz der Geschaftsfiihrerposition sowie dem spateren Ubergang der
Interimsgeschéaftsfihrung deutlich unter den Plananséatzen lag. In den sonstigen betrieblichen
Aufwendungen erhdhten sich im Wesentlichen die Projektkosten um ca. 23 TEuro, so dass sich
der Jahresfehlbetrag um ca. 69 TEuro erhéhte.

Das Geschaftsjahr 2022 schloss mit einem Jahresfehlbetrag in Héhe von 168.607,99 Euro
(Vorjahr: 99.167,60 Euro) ab.

Nach unseren Feststellungen vermittelt diese Beurteilung der Geschéftsfiihrung ein den tat-
sdchlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Lage und der zuklnftigen Entwicklung der
Gesellschaft. Im Rahmen unserer Prifung sind uns keine Tatsachen bekannt geworden, die
diese Aussage in Frage stellen.

2. Entwicklungsbeeintridchtigende oder bestandsgefahrdende Tatsachen

Nach § 321 Abs. 1 Satz 3 HGB haben wir als Abschlussprifer, bei der Durchfiihrung der Pri-
fung, Uber festgestellte Tatsachen zu berichten, die die Entwicklung des Unternehmens wesent-
lich beeintrachtigen kdnnen oder inren Bestand gefahrden.

Aus Sicht der Geschéftsfihrung sind bestandsgefahrdende Risiken nicht gegeben.

Die tragende Saule zur Finanzierung der Gesellschaft sind die Zuzahlungen der Gesellschafter
Stadt und Landkreis Coburg in HO6he wvon insgesamt 275.000,00 Euro
(Vorjahr: 260.000,00 Euro).

Im Rahmen unserer Prifung wurden keine entwicklungsbeeintrachtigenden oder bestandge-
fahrdenden Tatsachen i.S.d. § 321 Abs. 1 Satz 3 HGB festgestellt.
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Il. UnregelmaBigkeiten

1. UnregelméBigkeiten in der Rechnungsleqgung

Als Abschlussprifer haben wir nach § 321 Abs 1 Satz 3 HGB, bei Durchflihrung unserer Pri-
fung, Uber festgestellte Unrichtigkeiten und Verstée gegen gesetzliche Vorschriften zu berich-
ten.

Gesetzliche Vorschriften i.S.d. § 321 Abs. 1 Satz 3 HGB sind die fir die Aufstellung des Jahres-
abschlusses oder Lageberichts geltenden Rechnungslegungsnormen i.S.d.
§ 317 Abs. 1 Satz 2 HGB malgebend. Hierzu gehéren die Grundsatze ordnungsgemaBer
Buchfihrung, Ansatz-, Ausweis- und Bewertungsvorschriften fir den Jahresabschluss sowie
Angabe- und Erlduterungspflichten im Anhang und Vorschriften zur Aufstellung des Lagebe-
richts.

Im Rahmen unserer Prifung wurde festgestellt, dass der Jahresabschluss nicht innerhalb der
vorgegebenen Zeit aufgestellt worden ist.

2. sonstige UnregelmaBigkeiten

Nach § 321 Abs.1 Satz 3 HGB haben wir auch bei Durchfiihrung der Prifung Uber festgestellte
Tatsachen zu berichten, die schwerwiegende Verst6Be der Geschaftsfihrer oder von Arbeit-
nehmern gegen das Gesetz oder den Gesellschaftsvertrag erkennen lassen.

Schwerwiegende Verst6Be nach § 321 Abs. 1 Satz 3 HGB sind uns im Rahmen der Prifung
nicht bekannt geworden.



Lorenz & Herzog GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Prifungsbericht per 31. Dezember 2022 Seite 6

C. Gegenstand, Art und Umfang der Prifung

Gegenstand der Abschlusspriifung waren die Buchfiihrung, der Jahresabschluss zum 31. De-
zember 2022 und der Lagebericht fir das Geschaftsjahr 2022.

Den Lagebericht haben wir auch daraufhin geprift, ob er mit dem Jahresabschluss und den bei
unserer Prifung gewonnenen Erkenntnissen im Einklang steht und insgesamt eine zutreffende
Vorstellung von der Lage der Gesellschaft vermittelt (§ 317 Abs. 2 HGB). Dabei haben wir auch
gepriift, ob die Chancen und Risiken der kiinftigen Entwicklung zutreffend dargestellt sind.

Die maBgebenden Rechnungslegungsgrundsatze fir unsere Prifung des Jahresabschlusses
waren die Rechnungslegungsvorschriften der §§ 242 bis 256a und der §§ 264 bis 288 HGB so-
wie die Sondervorschriften des GmbH-Gesetzes. Erganzende Bilanzierungsbestimmungen aus
dem Gesellschaftsvertrag ergeben sich nicht. Prifungskriterien flir den Lagebericht waren die
Vorschriften des § 289 HGB.

Die Prufung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehorte nur insoweit zu den Auf-
gaben unserer Abschlussprifung, als sich daraus Ublicherweise Rickwirkungen auf den Jah-
resabschluss oder den Lagebericht ergeben. Die Aufdeckung und Aufklarung strafrechtlicher
Tatbestande, wie z.B. Untreuehandlungen oder Unterschlagungen sowie die Feststellung au-
Berhalb der Rechnungslegung begangener Ordnungswidrigkeiten waren nicht Gegenstand un-
serer Abschlussprufung.

Eine Uberpriifung von Art und Angemessenheit des Versicherungsschutzes, insbesondere ob
alle Wagnisse bertcksichtigt und ausreichend versichert sind, war nicht Gegenstand unseres
Prufungsauftrages.

Danach ist die Prifung so zu planen und durchzufihren, dass Unrichtigkeiten und Verst6i3e, die
sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundséatze ord-
nungsgemaner Buchfihrung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermdgens-, Fi-
nanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden
(§ 317 Abs. 1 Satz 3 HGB).

Die Prufung erstreckt sich nicht darauf, ob der Fortbestand des gepriften Unternehmens oder
die Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Geschaftsfihrung zugesichert werden kann.
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Grundlage unseres risiko- und prozessorientierten Priifungsvorgehens ist die Erarbeitung einer
Prufungsstrategie. Diese basiert auf der Beurteilung des wirtschaftlichen und rechtlichen Um-
felds des Unternehmens, seiner Ziele, Strategien und Geschéftsrisiken. Die Prifung des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems und dessen Wirksamkeit ergédnzen wir durch
Prozess- und Datenanalysen, die wir mit dem Ziel durchfiihren, die in den relevanten Elementen
des Jahresabschlusses und ggf. Lageberichts enthaltenen Fehlerrisiken zu identifizieren sowie
unser Prufungsrisiko einschatzen zu kénnen. Die Erkenntnisse aus unseren Datenanalysen, der
Prifung der Prozesse und des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems haben
wir bei der Auswahl der analytischen Prifungshandlungen (Plausibilitdtsbeurteilungen) und der
Einzelfallprifungen hinsichtlich der Bestandsnachweise, des Ansatzes, des Ausweises und der
Bewertung im Jahresabschluss berlcksichtigt. Im unternehmensindividuellen Prifungs-
programm haben wir die Schwerpunkte unserer Prifung, Art und Umfang der Prifungshandlun-
gen sowie den zeitlichen Prafungsablauf und den Einsatz von Mitarbeitern festgelegt. Hierbei
haben wir die Grundsatze der Wesentlichkeit und der Risikoorientierung beachtet und daher un-
ser Prifungsurteil Gberwiegend auf der Basis von Stichproben getroffen.

Ausgangspunkt unserer Prifung war der von uns geprifte und mit dem uneingeschrankten Be-
statigungsvermerk vom 30. Juni 2022 versehene Vorjahresabschluss zum 31. Dezember 2021;
er wurde mit dem Aufsichtsratsbeschluss vom 20. Juli 2022 und dem Gesellschafterbeschluss
vom 13. Oktober 2022 unverandert festgestellt.

Aus den bei der Prifungsplanung getroffenen Feststellungen ergaben sich nachfolgende Pri-
fungsschwerpunkte:

— Uberpriifung der Pramissen und Prognosen im Lagebericht

— Bilanzierung, Bewertung und Ausweis von Zuzahlungen der Gesellschafter sowie Zuschis-
sen

— Vollstandigkeit und Bewertung der Rickstellungen

— Umsatzerlose

Ausgehend von unserer Beurteilung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems
haben wir bei der Festlegung der weiteren Priifungshandlungen die Grundsatze der Wesentlich-
keit und der Wirtschaftlichkeit beachtet.

Sowohl analytische Priifungshandlungen als auch Einzelfallpriifungen wurden nach Art und Um-
fang unter Beriicksichtigung der Bedeutung der Prifungsgebiete und der Organisation des
Rechnungswesens in ausgewahlten Stichproben durchgefihrt.

Die Stichproben wurden so ausgewahlt, dass sie der wirtschaftlichen Bedeutung der einzelnen
Posten des Jahresabschlusses Rechnung tragen.

Wir sind der Auffassung, dass unsere Priifung eine hinreichend sichere Grundlage fliir unsere
Beurteilung bildet.
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Bei der Prifung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems, sowie des IT-Sys-
tems als dessen Teil, haben wir keine Mangel festgestellt. Eine Ausweitung unserer Prifungs-
handlungen bzw. Anderungen unserer Prifungsschwerpunkte war demnach nicht erforderlich.

Analytische Prifungshandlungen (IDW PS 312) haben wir im Rahmen von Vorjahresverglei-
chen einzelner Posten der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie bei der Analyse der
Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage vorgenommen.

Einzelfallprifungen haben wir in Stichproben durch bewusste Auswahl durchgefuhrt
(IDW HFA 1/1988).

Die Bestande des Vorratsvermdgens wurden zum 31. Dezember 2022 kérperlich aufgenom-
men. An der Inventuraufnahme haben wir nicht mitgewirkt, da der Wert von untergeordneter
Bedeutung ist.

Die Verbindlichkeiten wurden durch Belege und Berechnungen nachgewiesen.

Der Nachweis der Ubrigen Vermdgens- und Schuldposten erfolgte durch Bicher, Vertrage so-
wie sonstige Unterlagen und Belege, wie Bankausziige.

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft gehen aufgrund der Zusagen der Gesellschafter,
entstandene Verluste auszugleichen, von der Fortfihrung der Unternehmenstétigkeit aus.

Unsere Feststellungen aus der Erweiterung des Prifungsauftrages haben sich auf die Ab-
schlusspriifung in der Weise ausgewirkt, dass wir die OrdnungsmaBigkeit der Geschaftsfihrung
und wirtschaftlicher Sachverhalte Gberprift haben.

Die Geschaftsfihrung und die von ihr benannten Personen haben uns alle erbetenen Auskinfte
und Nachweise geman § 320 HGB bereitwillig erbracht, die wir als Abschlussprifer nach pflicht-
gemaBen Ermessen zur ordnungsgemaien Durchfihrung unserer Prifung benétigen. Die Ge-
schéftsfihrung hat uns die berufstbliche Vollstandigkeitserklarung zum Jahresabschluss abge-
geben, die wir zu unseren Akten genommen haben.
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D. Feststellungen und Erlduterungen zur Rechnungslegung

. OrdnungsmaBigkeit der Rechnungslegung

Nach dem abschlieBenden Ergebnis unserer Prifung stellen wir fest, dass die Buchfiihrung und
die weiteren gepriften Unterlagen, der Jahresabschluss sowie der Lagebericht den gesetzli-
chen Vorschriften und den erganzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags entspre-
chen.

1.  Buchfiihrung und weitere gepriifte Unterlagen

Nach dem Ergebnis unserer Prifung war die Buchflihrung im Berichtszeitraum ordnungsge-
maf.

Die aus den weiteren gepriften Unterlagen entnommenen Informationen flihren zu einer ord-
nungsgemanen Abbildung in Buchflihrung, Jahresabschluss oder Lagebericht. Im Einzelnen
waren dies insbesondere Unterlagen zum Wirtschaftsplan und den Projektabrechnungen des
Jahres 2021 sowie der Planung fur 2022 ff.

Die IT-gestltzte Rechnungslegung gewabhrleistet die Sicherheit der fir die Zwecke der Rech-
nungslegung verarbeiteten Daten und gew&hrleistet damit eine Verarbeitung ensprechend den
GoB geman § 238 HGB.

Bei der Priifung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems (IKS) in den Berei-
chen Finanzbuchhaltung und Planung sowie Geschéftsflhrungsprifung haben wir keine
Schwachen festgestellt, die eine Ausweitung unserer Prifungshandlungen bzw. Anderung un-
serer Prufungsschwerpunkte zur Folge hatten. Nach unserer Auffassung sind die prozessinte-
grierten und nachgelagerten Kontrollen in den gepruften Bereichen im Einzelnen und in ihrem
Zusammenwirken grundsatizlich geeignet, wesentliche Vermégensschadigungen zu verhindern
und die OrdnungsmanBigkeit der Rechnungslegung zu sichern.

Das von der Gesellschaft eingerichtete rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem
(IKS) sieht angemessene Regelungen zur Organisation und Kontrolle der Arbeitsablaufe vor.
Die Verfahrensablaufe in der Buchfiihrung haben im Berichtszeitraum keine nennenswerten or-
ganisatorischen Anderungen erfahren.

Die Buchhaltung wird von der Berichtsgesellschaft selbst mit der Software Lexware erstellt.

Eine regelmaBige Wartung der Software wird It. Auskunft der Gesellschaft durchgefiihrt. Die Or-
ganisation der Buchflhrung, das interne Kontrollsystem, der Datenfluss und das Belegwesen
ermdglichen die vollstandige, richtige, zeitgerechte und geordnete Erfassung und Buchung der
Geschaftsvorfalle.

Far die Erstellung des Jahresabschlusses verwendet die Steuerberatungsgesellschaft
Forster & Partner mbB, Steuerberater/Wirtschaftsprifer/Rechtsanwalt, in Coburg die Software
der Simba Finanz-Consulting Service GmbH.
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Die Lohn- und Gehaltsbuchfihrung wurde im Jahr 2022 ebenfalls von der Steuerkanzlei
Forster & Partner mbB, Steuerberater/Wirtschaftsprifer/Rechtsanwalt, in Coburg mit der Soft-
ware SBS-Lohn durchgefiihrt.

Die Bucher wurden zutreffend mit den Zahlen der Vorjahresbilanz eréffnet und ordnungsgeman
gefluhrt. Die Belegfunktion ist erfullt.

Die Organisation des Rechnungswesens ist den Verhaltnissen der Gesellschaft angemessen.
2. Jahresabschluss

Nach dem abschlieBenden Ergebnis unserer Prifung stellen wir fest, dass im Jahresabschluss
alle fir die Rechnungslegung geltenden gesetzlichen Vorschriften einschlieBlich der Grundsatze
ordnungsmaBiger Buchflhrung und aller gréBenabhangigen und rechtsformgebundenen Rege-
lungen sowie die Normen des Gesellschaftsvertrags beachtet wurden.

Die Gesellschaft weist gemaR § 267a HGB folgende GréBenmerkmale auf:

2022 2021
Bilanzsumme TEuro 304 TEuro 194
Umsatzerlose TEuro 54 TEuro 69
Durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer 6 5

Die Gesellschaft ist somit gemaB § 267a HGB zum Bilanzstichtag eine Kleinstkapitalgesell-
schaft. Der Jahresabschluss ist jedoch gem. Artikel 94 GO Bayern und den Bestimmungen der
Satzung nach den fir groBe Kapitalgesellschaften geltenden formellen und materiellen Vor-
schriften aufgestellt worden.

Die Bilanz ist unter Beachtung der Vorschriften des § 266 HGB gegliedert. Die Gewinn- und
Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren (§ 275 Abs. 2 HGB) aufgestellt.

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung zum 31. Dezember 2022 sind - ausgehend von
den Zahlen des Vorjahresabschlusses - ordnungsgeman aus der Buchfihrung und den weite-
ren gepruften Unterlagen abgeleitet.

Ansatz-, Ausweis- und Bewertungsvorschriften wurden beachtet. Die auf den vorhergehenden
Jahresabschluss angewandten Bewertungsmethoden sind beibehalten worden.

Die im Anhang aufgefiihrten Angaben sind vollstandig und ordnungsgeman. Die gesetzlich ge-
forderten Erlauterungen und Begriindungen sind ausreichend.

Von der Schutzklausel des § 286 Abs. 4 HGB bezliglich der Angabe der Gesamtbezlige der ge-
setzlichen Vertreter im Anhang wurde Gebrauch gemacht.
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3. Lagebericht

Der Lagebericht entspricht den gesetzlichen Vorschriften, steht mit dem Jahresabschluss und
den im Verlauf unserer Prifung gewonnenen Erkenntnissen im Einklang und vermittelt insge-
samt eine zutreffende Vorstellung von der Lage des Unternehmens.

Unsere Priifung nach § 317 Abs. 2 Satz 2 HGB hat zu dem Ergebnis geflihrt, dass im Lagebe-
richt die wesentlichen Chancen und Risiken der kiinftigen Entwicklung zutreffend dargestellt
sind.

Die Angaben nach § 289 Abs. 2 HGB sind vollstandig und zutreffend. Vorgange von besonderer

Bedeutung, die nach dem Schluss des Geschaftsjahres eingetreten sind, sind im Lagebericht
nicht erwahnt und nach unseren Feststellungen auch nicht eingetreten.

. Gesamtaussage des Jahresabschlusses

1. Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Unsere Prifung hat ergeben, dass der Jahresabschluss insgesamt, d.h. als Gesamtaussage
des Jahresabschlusses - wie sie sich aus dem Zusammenwirken von Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung und Anhang ergibt - unter Beachtung der Grundsatze ordnungsmaBiger Buchfiih-
rung ein den tatsachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Er-
tragslage der Gesellschaft vermittelt (§ 264 Abs. 2 HGB).

Die Gesellschaft hat im Anhang die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden an-
gegeben. Bei unseren nachfolgenden Ausfihrungen gehen wir daher insbesondere auf die
Sachverhalte ein, die fur die Beurteilung der Vermdgens, Finanz- und Ertragslage sowie in ihrer
Gesamtwirkung im Zusammenhang mit anderen MaBnahmen und Sachverhalten von wesentli-
cher Bedeutung sind.

2.  Wesentliche Bewertungsgrundlagen und deren Anderungen

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden erfolgen unter Annahme der Unternehmensfort-
fihrung (§ 252 Abs. 1 Nr. 2 HGB) und sind - unter Beachtung der handelsrechtlichen Bestim-
mungen - grundsatzlich an den ertragsteuerlichen Vorschriften ausgerichtet. Sie werden grund-
satzlich unverandert zum Vorjahr angewendet. Im Ubrigen verweisen wir hierzu auf die Ausfih-
rungen im Anhang.

3.  Anderungen in den Bewertungsgrundlagen
Anderungen in den Bewertungsgrundlagen lagen gegeniiber dem Vorjahr nicht vor.
4. Auswirkungen sachverhaltsgestaltender MaBnahmen

Sachverhaltsgestaltende MaBnahmen, die wesentlichen Einfluss auf die Vermdgens-, Finanz-
und Ertragslage haben, wurden nicht vorgenommen.
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lll. Analyse der wirtschaftlichen Verhéltnisse

Zur Analyse der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage haben wir die Posten der Bilanz und der
Gewinn- und Verlustrechnung nach betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten geordnet, wobei
sich die Darstellung auf eine kurze Entwicklungsanalyse beschrankt. Die Analyse ist nicht auf
eine umfassende Beurteilung der wirtschaftlichen Lage der Gesellschaft ausgerichtet. Zudem ist
die Aussagekraft von Bilanzdaten - insbesondere aufgrund des Stichtagsbezugs der Daten - re-
lativ begrenzt.

1. Ertragslage

Die aus der Gewinn- und Verlustrechnung abgeleitete Gegentiberstellung der Erfolgsrechnun-
gen der beiden Geschaftsjahre 2022 und 2021 zeigt folgendes Bild der Ertragslage und ihre
Veranderungen:

01.01. bis 01.01. bis Anderung ggi.
31.12.2022 31.12.2021 d. Vorjahr in
TEuro % TEuro % TEuro %
Umsatzerlése 54,2 100,0 68,7 100,0 -145 -21,1
Gesamtleistung 54,2 100,0 68,7 100,0 -145  -21,1
Sonstige betriebliche Ertrage 209,2 386,0 228,7 332,9 -19,5 -8,5
Ertrage gesamt 263,4 486,0 297,4 432,9 -340 -11,4
Materialaufwand 31,7 58,5 34,8 50,7 -3,1 -8,9
Personalaufwand 254,2 469,0 246,7 359,1 7,5 3,0
Abschreibungen 2,8 5,2 2,7 3,9 0,1 3,7
Sonstige betriebliche Aufwendungen 141,7 261,44 110,0 160,1 31,7 28,8
EE-Steuern 1,6 3,0 2,3 3,3 -0,7 -30,4
Aufwendungen gesamt 432,0 797,0 396,5 577,1 35,5 9,0

Jahresergebnis -168,6 -311,1 -99,1 -144,3 -69,5 -70,1
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Die Gesamtleistung 2022 in Héhe von 54,2 TEuro verminderte sich gegeniber dem Vorjahr
2021 um 14,5 TEuro. Die sonstigen Ertrage (im Wesentlichen Zuschisse) gingen ebenfalls um
19,5 TEuro zurlick. Die Summe von Umsatzerlésen und sonstigen Erlésen verminderte sich von
297,4 TEuro in 2021 auf 263,4 TEuro in 2022 um 34,0 TEuro.

Der Personalaufwand erhdhte sich aufgrund der Lohn- und Personalanpassungen um
7,5 TEuro.

Der sonstige Aufwand erhdhte sich um 31,7 TEuro. Wesentliche Posten im sonstigen Aufwand
sind Kosten fir durchgeflihrte Projekte mit 92,5 TEuro, welche sich um 22,7 TEuro erhdhten.

Die Gesellschaft schloss das Geschaftsjahr 2022 mit einem Jahresfehlbetrag von
168,6 TEuro (Vorjahr: 99,1 TEuro) ab. Der Jahresfehlbetrag wird durch die Gesellschafter aus-
geglichen.
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2. Vermdégenslage

Nachfolgende Ubersicht ergibt sich nach Zusammenfassungen und Saldierungen, die nach be-
triebswirtschaftlichen Gesichtspunkten vorgenommen wurden, aus den Bilanzen der beiden
letzten Geschéftsjahre.

Bilanz zum Bilanz zum Anderung ggi.

31.12.2022 31.12.2021 d. Vorjahr in

TEuro % TEuro % TEuro %
AKTIVA
Immaterielles Anlagevermébgen 2,7 09 4,2 2,2 -1,5 -35,7
Sachanlagen 3,1 1,0 2,0 1,0 1,1 55,0
Vorrate 3,2 1,1 1,1 0,6 2,1 190,9
Forderungen 89 29 5,1 2,6 3,8 >100,0
Sonstige Vermdgensgegenstande 3,3 1,1 25,0 129 -21,7 -86,8
Flissige Mittel/Wertpapiere 280,6 92,3 1549 79,8 125,7 >100
Rechnungsabgrenzungsposten 24 0,8 1,8 0,9 0,6 33,3
Summe Aktiva 304,1 100,0 194,1 100,0 110,0 56,7

Bilanz zum Bilanz zum Anderung ggi.

31.12.2022 31.12.2021 d. Vorjahr in

TEuro %  TEuro % TEuro %
PASSIVA
Eigenkapital 2726 89,6 166,2 85,6 106,4 <100
Ruckstellungen 15,5 5,1 154 79 0,1 0,6
Lieferverbindlichkeiten 0,7 0,2 1,3 0,7 -0,6 -46,2
Sonstige Verbindlichkeiten 15,4 5,1 11,2 5,8 42 37,5

Summe Passiva 304,1 100,0 194,1 100,0 110,0 56,7
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Anlagevermégen

Im Anlagevermégen kommen Immaterielle Wirtschaftgiter, EDV-Gerate und Blroausstattung
zum Ausweis. Zugange waren im Bereich der Sachanlagen mit 2,4 TEuro zu verzeichnen. Ab-
schreibungen wurden in Héhe von 2,8 TEuro vorgenommen.

Vorrate
Bei den Vorraten handelt es sich um Geschenkkorbutensilien.
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Die Lieferforderungen betreffen weiterberechnete Projektkosten. Sie waren zum Prifungszeit-
punkt nahezu alle beglichen.

Sonstige Vermégensgegenstinde

In den sonstigen Vermdgensgegenstanden kommen im Wesentlichen Steuererstattungsan-
spriche aufgrund zu hoher Vorauszahlungen zum Ansatz.

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

Abgegrenzt wurden Zahlungen in 2022, die erst im Jahr 2023 einen Aufwand darstellen. Die Ab-
grenzungen betreffen im Wesentlichen Vorauszahlungen aufgrund von Wartungsvertragen so-
wie Versicherungen.
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Eigenkapital

Den Zuzahlungen (Verlustausgleich) der Gesellschafter steht der Jahresfehlbetrag fir 2022 in
Hohe von 169 TEuro gegeniber.

Rickstellungen

Unter der Position Rickstellungen kommen Steuerriickstellungen in Héhe von 2,3 TEuro und
sonstige Rickstellungen in Héhe von 13,0 TEuro zum Ausweis.

Die Steuerriickstellungen fallen fir das aktuelle Geschéftsjahr 2022 an.

Die sonstigen Ruckstellungen betreffen im Wesentlichen Verpflichtungen aus Urlaubsrickstel-
lungen sowie der Jahresabschlusserstellung/-Prifung.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Die Lieferantenverbindlichkeiten waren zum Prifungszeitpunkt ausgeglichen.
sonstige Verbindlichkeiten

Die sonstigen Verbindlichkeiten betreffen im Wesentlichen Verbindlichkeiten aus Umsatzsteuer
und Lohn- und Kirchensteuer.
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3. Finanzlage

Die Veranderungen des Finanzmitteloestandes sowie die dafiir ursachlichen Mittelbewegungen

werden anhand der nachfolgenden Kapitalflussrechnung aufgezeigt:

I. OPERATIVER BEREICH
Jahresfehlbetrag

+ Abschreibungen auf das Anlagevermdgen
+ Ertragsteueraufwand

Cash-flow

- Zunahme der Vorrate

- Zunahme der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

+ Abnahme der aus Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
- Zunahme der anderen Aktiva

+ Abnahme der anderen Aktiva

+ Zunahme der kurzfristigen Ruckstellungen

+ Zunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
- Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
+ Zunahme der anderen Passiva

- Abnahme der anderen Passiva

- Ertragsteueraufwand

= Mittelabfluss aus laufender Geschaftstatigkeit

Il. INVESTITIONSBEREICH
- Auszahlungen fir Investitionen in das AV
= Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit

lll. FINANZIERUNGSBEREICH
+ Einzahlungen von Gesellschaftern
= Mittelzufluss aus der Finanzierungstétigkeit

FINANZMITTELBESTAND

Zahlungswirksame Veranderungen des Finanzmittelbestands
+ Finanzmittelbestand am Anfang der Periode

= Finanzmittelbestand am Ende der Periode

ZUSAMMENSETZUNG DES FINANZMITTELBESTANDS:
Liquide Mittel
= Finanzmittelbestand am Ende der Periode

2022 2021
TEUR TEUR
-169 -99
3 3

2 3
-164 -93
-2 0
-4 0

0 5

0 -19
22 0

1 1

0 1

-1 0

3 0

0 -5

-2 -3
-147 -113
-2 -4
-2 -4
275 260
275 260
126 143
155 12
281 155
281 155
281 155
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E. Erweiterte Berichterstattung nach § 53 HGrG liber die OrdnungsméaBigkeit der Ge-
schéftsfiihrung

Bei unserer Prifung haben wir auftragsgeman die Vorschriften des § 53 | Nr. 1 und 2 HGrG so-
wie IDW PS 720 (Berichterstattung Uber die Erweiterung der Abschlussprifung nach
§ 53 HGrG) beachtet.

Dementsprechend haben wir auch gepriift, ob die Geschafte ordnungsgeman d.h. mit der erfor-
derlichen Sorgfalt und Ubereinstimmung mit den einschlagigen handelsrechtlichen Vorschriften
und den Satzungsbestimmungen, gefiihrt worden sind.

Die erforderlichen Feststellungen haben wir in diesem Bericht und in Anlage 5 (Fragenkatalog
zur Prifung nach § 53 HGrG) dargestellt.

Uber diese Feststellungen hinaus hat unsere Priifung keine Besonderheiten ergeben, die nach
unserer Auffassung flir die Beurteilung der OrdnungsmaBigkeit der Geschaftsflihrung von Be-
deutung sind.
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F. Wiedergabe des Bestatiqungsvermerks

"Bestatigungsvermerk des unabhangigen Abschlusspriifers

An die Coburg Stadt- und Land aktiv GmbH, Coburg

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Coburg Stadt- und Land aktiv GmbH, Coburg, — bestehend
aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung fir das Ge-
schéftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschlief3lich
der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden — gepruft. Darlber hinaus haben
wir den Lagebericht der Coburg Stadt- und Land aktiv GmbH, Coburg, fir das Geschéaftsjahr
vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigeflgte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen,
far Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Be-
achtung der deutschen Grundséatze ordnungsmaBiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen
Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage der Gesellschaft zum
31. Dezember 2022 sowie ihrer Ertragslage flr das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2022 bis
zum 31. Dezember 2022 und

e vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jah-
resabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen
und Risiken der zukinftigen Entwicklung zutreffend dar.

GemanB § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu keinen Einwendungen
gegen die OrdnungsmaBigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geflihrt hat.

Grundlage fir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstimmung
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Abschlussprifung durchgefiihrt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsétzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Abschluss-
prifers fir die Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts® unseres Bestatigungsver-
merks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhangig in Ubereinstim-
mung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben un-
sere sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt.
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und ge-
eignet sind, um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lage-
bericht zu dienen.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter flr den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we-
sentlichen Belangen entspricht, und dafir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundséatze ordnungsmaBiger Buchflihrung ein den tatséchlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung
mit den deutschen Grundsatzen ordnungsmaBiger Buchfihrung als notwendig bestimmt haben,
um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdéglichen, der frei von wesentlichen — beab-
sichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafiir verantwortlich,
die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfihrung
der Unternehmenstétigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Dartiber hinaus sind sie daflr ver-
antwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung der Unter-
nehmenstatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche Gegebenheiten
entgegenstehen.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des Lageberichts,
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend
darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Vorkehrungen und Maf3-
nahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lagebe-
richts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er-
mdglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise flir die Aussagen im Lagebericht erbrin-
gen zu kénnen.

Verantwortung des Abschlussprtifers fir die Prifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellun-
gen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der
Prifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften
entspricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie
einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prufungsurteile zum Jahresabschluss und
zum Lagebericht beinhaltet.
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MafR an Sicherheit, aber keine Garantie daflr, dass eine
in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer
(IDW) festgestellten deutschen Grundséatze ordnungsmaBiger Abschlussprifung durchgefiihrte
Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus
VerstdBen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn ver-
ninftigerweise erwartet werden kénnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage
dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von
Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung Uben wir pflichtgemaBes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Dartber hinaus

o identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder unbeabsich-
tigter — falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und fihren
Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prifungsnach-
weise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zu
dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei
VerstdoBen hoher als bei Unrichtigkeiten, da Verst6Be betrigerisches Zusammenwirken,
Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefilhrende Darstellungen bzw. das Au-
Berkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

e gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Prifung des Jahresabschlusses relevanten
internen Kontrollsystem und den flr die Prifung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen
und MaBnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit dieser Sys-
teme der Gesellschaft abzugeben.

o beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschéatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

e ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Ver-
tretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unternehmensta-
tigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob eine wesentliche Un-
sicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame
Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit auf-
werfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit be-
steht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehdrigen Angaben im Jah-
resabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unan-
gemessen sind, unser jeweiliges Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schluss-
folgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten
Prifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch dazu fih-
ren, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstétigkeit nicht mehr fortfihren kann.
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beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses
einschlieBlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schéftsvorfélle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesent-
sprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

fuhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Pri-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben
von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und be-
urteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annah-
men. Ein eigenstéandiges PrUfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den
zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid-
bares Risiko, dass kinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben ab-
weichen.

Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschlieBlich
etwaiger Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prifung feststellen.”
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G. Unterzeichnung des Priifungsberichts

Far den Jahresabschluss der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH, zum 31.12.2022, haben wir
den uneingeschrankten Bestatigungsvermerk erteilt. Unsere Prifung hat zu keinen Einwendun-
gen gefihrt.

Vorstehenden Prifungsbericht erstatten wir in Ubereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschrif-
ten und den Grundsétzen ordnungsmaRiger Berichterstattung bei Abschlusspriifungen
(IDW PS 450 n.F).

Die Verwendung des vorstehend wiedergegebenen Bestatigungsvermerks auBerhalb dieses
Prufungsberichts setzt unsere vorherige Zustimmung voraus.

Die Veroffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses und/oder Lageberichtes in einer
von der bestatigten Fassung abweichenden Form (einschlieBlich der Ubersetzung in andere
Sprachen) erfordert unsere erneute Stellungnahme, soweit dabei unser Bestatigungsvermerk
zitiert oder auf unsere Priifung hingewiesen wird. Wir weisen diesbeziiglich auf § 328 HGB hin.

Roth, 16. Juni 2023

Lorenz & Herzog GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Nikolaus H rzog\/

Wirtschaftsprifer
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2022 bis 31.12.2022

Coburg Stadt und Land aktiv GmbH

1.

Umsatzerldse

2. Gesamtleistung

3. sonstige betriebliche Ertrage

a)

Ubrige sonstige betriebliche Ertrage

4. Materialaufwand

a)

Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und flir bezogene Waren

5. Personalaufwand

a)
b)

Léhne und Gehélter

soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und flr Unterstiitzung

6. Abschreibungen

a)

auf immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermégens und Sachanlagen

7. sonstige betriebliche Aufwendungen

O QO O T o

)
)
)
)
)
)
)
)

> Q

10.

11.

Raumkosten

Versicherungen, Beitrdge und Abgaben
Reparaturen und Instandhaltungen
Fahrzeugkosten

Werbe- und Reisekosten

Kosten der Warenabgabe
verschiedene betriebliche Kosten

Verluste aus dem Abgang von Gegen-
stédnden des Anlagevermégens

Zinsen und &hnliche Aufwendungen

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Ergebnis nach Steuern

Jahresfehlbetrag

Geschaftsjahr
Euro

54.243,08

54.243,08

209.175,72

31.748,18-

204.520,23-

49.645,89-
254.166,12-

2.834,34-

9.806,72-
6.867,78-
2.394,90-
504,80-
4.705,25-
1.685,70-
115.687,38-

0,00
141.652,53-

0,00
1.625,62-

168.607,99-

168.607,99-

Anlage 2/Seite 1

Vorjahr
Euro

68.673,09

68.673,09

228.704,47

34.760,01-

200.426,43-

46.255,05-
246.681,48-

2.732,49-

9.898,96-
5.843,68-
1.902,58-
31,77-
5.581,37-
381,35-
86.283,25-

123,00-
110.040,96-

2,22-

2.328,00-

99.167,60-

99.167,60-
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Anhang fiir das Geschéaftsjahr 2022

I. Allgemeine Hinweise

Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Coburg. Sie ist im Handelsregister des Amtsgerichts Coburg
unter HRB 4805 eingetragen.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuch-
es in der Fassung des Bilanzrichtlinien Umsetzungsgesetzes (BilRUG).

Die Gesellschaft weist zum Abschlussstichtag die GréBenmerkmale einer Kleinstkapitalgesell-
schaft im Sinne der §§ 264, 267a HGB auf.

Der Jahresabschluss ist allerdings nach den Vorschriften des Gesellschaftsvertrages in Umset-
zung des Artikel 94 GO Bayern nach den Vorschriften fir groBe Kapitalgesellschaften zu erstel-
len.

Der vorliegende Jahresabschluss ist grundsatzlich unter Beibehaltung der fr den Vorjahres-
abschluss angewendeten Gliederungs- und Bewertungsgrundséatzen nach den fir Kapitalgesell-
schaften geltenden Vorschriften des Handelsgesetzbuches aufgestellt
(§§ 265 Abs. 1 Satz 2, 266 ff. HGB) worden.

Fur eine klare und Ubersichtliche Darstellung wurden die Ausweiswahlrechte im Anhang darge-
stellt.

Geschéftsvorfélle, die urspringlich auf fremde Wahrung lauteten, waren nicht zu verzeichnen.
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
1. Bilanzierungsmethoden

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der generellen Ansatzvorschriften der
§§ 246 - 251 HGB sowie unter Beriicksichtigung der besonderen Bewertungsvorschriften fiir
Kapitalgesellschaften, §§ 268 - 274a, 276, 277 HGB, erstellt.

Die Bilanz wurde nach den Vorschriften der §§ 266 ff. HGB in Kontoform aufgestellt.

Das Gliederungsschema des § 266 Abs. 2, 3 HGB wurde gemaf § 265 Abs. 5, 6 HGB ange-
passt und erweitert.

In der Gewinn- und Verlustrechnung wurde wie in den Vorjahren die Gliederung nach dem Ge-
samtkostenverfahren gemaB § 275 Abs. 2 HGB gewahilt.
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2. Bewertungsmethoden

Die Bilanzierung der immateriellen Vermégensgegenstiande und der Sachanlagen erfolgte
zu Anschaffungs- beziehungsweise Herstellungskosten unter Bertcksichtigung nutzungsbe-
dingter planmaBiger Abschreibungen. Grundlage der planmaBigen Abschreibung ist die voraus-
sichtliche Nutzungsdauer des jeweiligen Vermdgensgegenstandes. Bei den immateriellen Ver-
mogensgegenstanden und Sachanlagen erfolgte die Abschreibung linear.

Die Bewertung der Waren erfolgte zu den Anschaffungskosten, soweit nicht ein niedrigerer
Wert beizulegen war.

Forderungen und sonstige Vermégensgegenstande sind zum Nominalwert angesetzt. Wert-
berichtigungen waren nicht erforderlich.

Fliissige Mittel wurden zum Nominalwerten angesetzt.

Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten enthalten zum Nominalwert bewertete Ausgaben
vor dem Bilanzstichtag, die Aufwand flr eine bestimmte Zeit danach darstellen.

Die Steuerriickstellungen und sonstigen Riickstellungen erfassen alle erkennbaren Risiken
und ungewisse Verbindlichkeiten und wurden mit dem Erflllungsbetrag bewertet, der nach ver-
nanftiger kaufménnischer Beurteilung notwendig war.

Verbindlichkeiten wurden mit ihrem Erflllungsbetrag bilanziert.
Il. Angaben zur Bilanz
1. Anlagevermégen

Die Entwicklung des Anlagevermdgens (Anlagespiegel) ist unter Angabe der Abschreibungen
des Geschéftsjahres im Anlagenspiegel dargestellt.

2. Forderungen und sonstige Vermodgensgegenstande
Die Forderungen haben alle eine Restlaufzeit von weniger als einem Jahr.
3. Riickstellungen

Die sonstigen Riickstellungen wurden im Wesentlichen fir Personalverpflichtungen und Jah-
resabschlusskosten gebildet.



Coburg Stadt und Land aktiv GmbH Anlage 3/Seite 3

Anlage zum Prifungsbericht per 31. Dezember 2022

4. Verbindlichkeiten
Samtliche bilanzierte Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit kleiner einem Jahr.

In den sonstigen Verbindlichkeiten sind solche aus Steuern in Hbéhe von 13 TEuro
(Vorjahr: 8 TEuro) enthalten.

5. Haftungsverhaltnisse
Am Bilanzstichtag bestanden keine Haftungsverhaltnisse geman § 251 HGB.
6. Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Zum Bilanzstichtag bestanden keine sonstigen finanziellen Verpflichtungen geman
§ 285 Nr. 3a HGB.

lll. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung
1. Aufgliederung der Umsatzerlése

An Umsatzerlésen sind ausgewiesen:
01.01.-31.12.2022

TEUR

Geschenkkdrbe 37
Touristische Produktentwicklung 4
Wandkalender, Beitrage, Schulungen 1
Ubergeordnete Offentlichkeitsarbeit 3
Teilnehmerbeitrage Christkindersymposium 3
Beteiligung LES 3
Genussregion 1
Energie und Klimaschutz 2
54

(Vorjahr: 68)

2. Sonstige betriebliche Ertrage

Bei den sonstigen betrieblichen Ertrdgen sind staatliche Zuschisse in Héhe von 189 TEUR
(Vorjahr: 186 TEUR) ausgewiesen.
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IV. Sonstige Pflichtangaben
1. Arbeithehmer

Im Geschaftsjahr 2022 wurden im Durchschnitt 6 Mitarbeiter beschéaftigt.

31.12.2022
Vollzeitbeschéaftigte Mitarbeiter 2
Teilzeitbeschéaftigte Mitarbeiter
Aushilfen 1
2. Organe
Aufsichtsrat: GemaBR § 7 des Gesellschaftsvertrags besteht der Aufsichtsrat aus 8

stimmberechtigten und zwei beratenden Mitgliedern.

Bei Bilanzstichtag setzt sich dieser wie folgt zusammen:

Herr Landrat Sebastian Straubel, Aufsichtsratsvorsitzender

Herr Birgermeister Dominik Sauerteig, Oberbirgermeister und stellv.
Aufsichtsratsvorsitzender

Herr Maximilian Neeb, 1. Blrgermeister

Herr Martin Finzel, 1. Blrgermeister

Frau Christina Vatke, Bankfachwirtin

Herr Thomas Nowak, 3. Birgermeister (bis 29.03.2022)

Frau Sabine Kastner, Steuerberaterin (ab 19.05.2022)

Herr Rainer Mattern, Angestellter

Herr Jirgen Heeb, Rentner

Herr Jens Oswald, beratendes Mitglied als Vertreter der Kreisverwaltung

Geschaftsfihrung

Frau Heidi Papp Gbernahm am 01.04.2022 die Geschaftsfihrung.

Bis 31.03.2022 war Frau Annabelle Menzner Geschéftsfihrerin.



Coburg Stadt und Land aktiv GmbH Anlage 3/Seite 5

Anlage zum Priifungsbericht per 31. Dezember 2022

Beziige Geschéftsfiihrung

Von der Schutzvorschrift gemaf § 286 Abs. 4 HGB wird Gebrauch gemacht.
Beziige Aufsichtsrat

Die Aufsichtsratsvergltungen betrugen im Geschaftsjahr 1 TEUR.

3. Ergebnisverwendung

Die Geschaftsfiihrerin schldgt, in Ubereinstimmung mit den Gesellschaftern, die folgende Er-
gebnisverwendung vor:

Der Jahresfehlbetrag in Héhe von 168.607,99 EUR soll mit der Kapitalriicklage der Gesellschaft
verrechnet werden.

V. Nachtragshericht

Vorgange von besonderer Bedeutung nach dem Schluss des Geschéftsjahres:

Die Stimmung in der deutschen Wirtschaft hat sich seit der Corona-Pandemie auf niedrigem Ni-
veau stabilisiert. Dies war vor allem auf weniger pessimistische Erwartungen der Bevélkerung
zuriickzufiihren. Nach dem ersten Schock Uber den russischen Angriff zeigt die deutsche Wirt-
schaft sich widerstandsfahig.

Wir sehen in Bezug auf unsere Tatigkeit keine wesentliche Beeinflussung.

Sonstige Vorgange von besonderer Bedeutung fiir die Beurteilung der Vermodgens-, Finanz-
und Ertragslage sind nach Ende des Geschéaftsjahres nicht eingetreten.

Coburg, 4. April 2023

AT

Heidi Papp ’m
Geschaftsfihrerin
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Anlage 4:
Lagebericht

Coburg Stadt und Land aktiv GmbH
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Lagebericht

fir das Geschéaftsjahr 2022

Coburg Stadt und Land aktiv GmbH

Anlage zum Jahresabschluss der Coburg
Stadt und Land aktiv GmbH zum
31.12.2022
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1 Allgemeine Angaben

Die Coburg Stadt und Land aktiv  GmbH wurde,
damals noch als Regionalmanagement Stadt und

Coburg Stadt und
Land aktiv GmbH

Landkreis Coburg GmbH, am 23.03.2010 von Stadt

Landkreis

als
gegrindet. Sie hat
Lauterer StraBe 60, 96450
Zweigniederlassungen

und Coburg gleichberechtigte
el Gesellschafter 1

Stadt Coburg
(50 %)

Gesellschafter 2

Gesellschafter ihren Sitz

Landkreis Coburg
(50 %)

Landratsamt Coburg,

Coburg; bestehen  nicht.
Gegenstand des Unternehmens ist laut Handelsregister im Kern ,die rechtliche Tragerschaft eines
Regionalmanagements®. Zum 25.06.2013 erfolgte die Umbenennung der Gesellschaft in ,Coburg

Stadt und Land aktiv GmbH*“ und die Ausweitung des Gesellschaftszwecks Uber die rein rechtliche

Tragerschaft eines Forderprojekts Regionalmanagement hinaus auf weitere Projekte der
Regionalentwicklung.
Die Coburg Stadt und Land aktiv.z. GmbH versteht sich als breit aufgestellte

Regionalentwicklungsagentur fir das Coburger Land mit den flinf Arbeitsschwerpunkten:
¢ Regionalmanagement
e Interkommunale Kooperation
o |LEADER-Management
¢ Klimaschutzmanagement

= Touristische Produktentwicklung und sonstige Ertragsprojekte

COBURG STADT UND LAND
AKTIV GMBH

LENKUNGSEBENE

Gesellschafter-
versammlung

Steuerungs-
Informelle

Kooperation

Formale

Kooperation

LEADER LAG
Coburger Land

Kammern

Unternehmen

Initiative Rodachtal
e. V. (ILE)

ARBEITSEBENE

Initiativen
Geschaftsfithrung
Interkomm. Allianz Regionalmanager
nach KommzG

[IRE)

Blrger

Zusaiz
Aufgaben/
Tourist. Produkt-
entwicklung

Wissenschaft

Regional- Interkomm. LEADER- Klimaschutz-

Partnerschaften
Demokratie

Kommunen

Tourismusverein
Coburg Rennsteig

Projektteams Verwaltung



Das Handelsregister Coburg hat der Gesellschaft die HRB-Nummer 4805 zugewiesen. Vom
01.09.2021 bis 31.03.2022 (ibte Frau Annabelle Menzner die Position als Geschéftsfihrerin aus. Seit
01.04.2022 ist Heidi Papp Geschéftsfiihrerin der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH. Die Eintragung
ins Handelsregister ist am 27.04.2022 erfolgt.

Fir die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH stellte das Geschéftsjahr 2022 das zwdlfte vollstédndige

Geschaéftsjahr dar.

2 Unternehmensziele und offentliche Zwecksetzung

Die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH Ubernimmt als zentrale Aufgabe die rechtliche Tragerschaft
eines Regionalmanagements. Sie erflllt damit die der Stadt Coburg nach Art. 57, Abs. 1
Gemeindeordnung sowie die dem Landkreis Coburg nach Art. 51 Landkreisordnung zugeordneten
offentlichen Aufgaben zur Férderung des wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Wohls der Region
und ihrer Einwohner. Grundlage der Arbeit war dabei zunadchst das ,Handlungskonzept
Regionalmanagement Stadt und Landkreis Coburg, Abschlussbericht der Gesellschaft fir Markt- und
Absatzforschung mbH (GMA)“ vom Februar 2010. In Folge die Projektskizzen fir die hierauf
aufbauenden Anschlussférderungen und —projekte. Diese Konzepte wurden jeweils von der

Gesellschaft selbst erarbeitet.

Die Ziele der Gesellschaft werden insbesondere verwirklicht durch die Ubernahme einer Impuls- und
Koordinierungsaufgabe, die Férderung regionaler Netzwerke und Initiativen, die Umsetzung eigener
Projekte und die Férderung des Regionalimage durch KommunikationsmaBnahmen nach innen und
auBen. Als Oberziele sind damit einerseits die Starkung der Wettbewerbsfahigkeit und die kooperative
Entwicklung der Lebensbedingungen in der Region Coburg und andererseits die aktive Mitwirkung an

einem Marketing fir und in der Region Coburg definiert.

Fir die Umsetzung der Ziele und die zielgruppengerechte Ausrichtung der Projekte in den
Handlungsfeldern stehen fir das Regionalmanagement im Wesentlichen vier strategische Instrumente
zur Verflgung:

¢ Regionalmanagement als Informationsknoten und —plattform

¢ Regionalmanagement als Netzwerkmotor

o Regionalmanagement als Projektmanager

¢ Regionalmanagement als Impulsgeber fir Regionalmarketing

Eine Starke der Gesellschaft ist die Verbindung von kommunaler Kompetenz und Einbindung bei
gleichzeitiger Flexibilitdt in der Wahrnehmung ihrer Aufgaben aus den Rahmenbedingungen der
Organisationsform GmbH. Somit ist rasches und zielorientiertes Handeln mdéglich, wenn sich aufgrund

aktueller Gegebenheiten neue Chancen und Risiken ergeben.



3 Stellenplan

Der Stellenplan 2022 der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH stitzt sich einerseits auf die
Planungsgrundlagen der bis 31.08.2024 genehmigten Forderprojekte Regionalmanagement Stadt und
Landkreis Coburg. Weitere Grundlagen bilden das beschlossene LAG-Management flir die LEADER-
Region Coburg Stadt und Land sowie auf die aktuelle Arbeitsentwicklung und Beschlusslage des
Aufsichtsrats der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH.

Im Jahr 2022 sind die absoluten Personalkosten gegeniiber dem Jahr 2021 leicht gestiegen. Dies ist
vor allem damit zu begriinden, dass die Personalkosten in 2021 durch die lange Vakanz der
Geschéftsfiihrerposition sowie dem spaten Ubergang der Interimsgeschaftsfihrung sowie den
personellen Anderungen im Regionalmanagement deutlich unter den Planansétzen lagen.

Die durchschnittliche VZA im Jahr 2022 lagen im Durchschnitt (ohne Praktikant) 1,065 bis 1,6145 VZA
unter den Planansétzen. Die Zahl an Vollzeitstellen ging im zweiten Quartal 2022 aufgrund des
Wechsels von Personal aus dem Projektmanagement in die Geschéftsfiihrung zuriick. Nach weiteren
personellen Veranderungen konnte die Personaldecke Ende 2022 aufgestockt werden. Bis dahin
wurden Aufgaben durch Bestandspersonal und den Einsatz von Praktikanten aufgefangen. Die
Personalanpassung berlicksichtigt dennoch die konzeptionellen Grundlagen und Verpflichtungen der
genehmigten Férderprojekte Regionalmanagement, im Rahmen derer Personalkosten mit 90 Prozent
geférdert werden. Die flr 2022 geplante Beantragung von Foérdermitteln nach HDRF6R wurde

aufgrund der Personalveranderungen/-engpasse auf 2023 zurtickgestellt.

Aufgrund des Auslaufens der sog. ,Anschubférderung” Regionalmanagement zum 30.11.2017 kénnen
Personalkosten fir Assistenz- und Backoffice-Arbeiten nicht mehr geférdert werden. Auch kann
Arbeitszeit der/s Regionalmanagers/in nur insoweit weiterhin geférdert werden, wie sie im Rahmen der
genehmigten Projekte erfolgt.

Die damit verbundenen Personalmehrkosten wurden im Wirtschaftsplan 2022 beriicksichtigt.



Stellenplan 2022 (Tabellarisch)

Stellenbezeichnung

Overhead:
Geschéftsfiihrung
Backoffice
Backoffice
Auszubildender

Regionalmanagement
F6RLa:

Regionalmanager (ab 04/2022)
Projektmanagement RM
(02/22-04/22)1a
Projektmanagement RM (bis
03/2022)
Projektmanagement RM (bis
05/22)

Projektmanagement RM (ab
07/2022)
Projektmanagement RM (ab
11/22)

Projektmanagement RM (ab
11/22)

Projektmanagement HDRFo&r
Projektmanagement (N.N.)

Sonstige Aufgaben
Projektmanagement (04/22)

Projektmanagement (ab 11/22)
LEADER-LAG:
LEADER-Manager
(studentischer) Praktikant
Praktikant (03-07/22; 10-12/22)

Stellenplan Planaufwand
2022
2022 (Jahres- 2021 f,?azrz‘ Iz,?:;
durchschnitt)
< VZA Ist
VZA < rutto- rutto-
Plan AR (R Pt Pt
31.12.21)
2,5 2,35 2,275 99.000,00 € 97.900,00 €
0,6 0,45 0,375
0,75 0,75 0,75
0,15 0,15 0,15
1,0 1 1,0
bis 08/22
2,275
ab 09/22 1,8 1,5 129.000,00 € |  137.900,00 €
2,075
0,3
0,275
0,75 0,75
0,75 0,75
0,5
0,5
1
0,75 (] 0 13.000,00 € 0,00 €
0,75 0 0
0,25 0,06 0 13.500,00 € 25.900,00 €
0,275
0,25
1 0,75 1 57.500,00 € 55.000,00 €
1 0,75 1
0 0,66 (] 0,00€ 0,00 €
1

1a) Beginn Beschéftigungsverbot/Mutterschutz




4 Finanzierung

Die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH finanziert ihre Arbeit aus:
» Fordermitteln des Bayerischen Staatsministerium fir Wirtschaft, Landesentwicklung und
Energie
»  Weiteren Férdermitteln von Land, Bund, EU bzw. Stiftungen
» Zuzahlungen der Gesellschafter Stadt und Landkreis Coburg

» Erlésen aus wirtschaftlicher Geschaftstatigkeit

Im Jahr 2022 hat die Gesellschaft die Auszahlung der restlichen Férdermittel in Héhe von 31 TEURO
im Rahmen der FérLa Férderung (01.08.2018 bis 31.07.2021) ausgezahlt bekommen. Die Auszahlung
wurde im Dezember 2021 mit der Abgabe des abschlieBenden Verwendungsnachweises beantragt.
Die in 2022 im Rahmen der Projektférderung F6RLa Il (01.09.2021 bis 31.08.2024) abgerufenen und
bewilligten Fordergelder liegen bei 120 TEURO und damit 29 TEURO unter dem bewilligten
Planansatz fir 2022. Hintergrund sind dabei vor allem die niedrigeren Personalkosten.

AuBerdem arbeitet die Gesellschaft seit 2014 im Rahmen der Férderkulisse LEADER, mit Laufzeit
2014-2020/22, mit Mitteln der Européischen Union. Diese im europdischen Strukturfonds ELER
angesiedelten Fordergelder werden zur Finanzierung des LAG-Managements (Laufzeit bis Juli 2023)
und zur Co-Finanzierung von Projekten in Stadt und Landkreis bzw. im Rahmen von
Kooperationsprojekten auch Uber die Region hinaus durch die GmbH und externe Projekttrager
genutzt.

Darliber hinaus haben die Gesellschafter Stadt und Landkreis Coburg einen Verlustausgleich durch
Zahlung in die Kapitalriicklage in Héhe von 117 TEUR (Stadt Coburg) bzw. 143 TEUR (Landkreis
Coburg) und somit insgesamt 260 TEUR zur Verfligung gestellt.

Dieser Verlustausgleich enthalt einerseits die zugesagten Projektmittel fir die Forderprojekte
Regionalmanagement sowie andererseits die Finanzausstattung zur Ubernahme der erweiterten

Aufgaben.

Vermdgenslage

Die Bilanzsumme hat sich um 110 TEUR auf 304 TEUR (Vorjahr: 194 TEUR) erhéht.

Das Anlagevermdgen ist bei 6 TEUR, wie im Vorjahr, gleich geblieben. Die Vorrate sind gestiegen auf
3 TEUR (Vorjahr 1 TEUR). Die Forderungen aus Lieferung und Leistungen liegen bei 9 TEUR (Vorjahr
5 TEUR). Der Finanzmittelbestand erhéht sich auf 281 TEUR (Vorjahr 155 TEUR). Die sonstigen

Vermdgensgegenstande werden mit 3 TEUR ausgewiesen.



Auf der Passivseite steigt das Eigenkapital auf 273 TEUR (Vorjahr: 166 TEUR). Die Verbindlichkeiten
haben sich zum Vorjahr (13 TEUR) auf 16 TEUR erhéht.

Finanzlage

Im Jahr 2022 bestand der Kassenkredit (bis zu 100.000 EUR) bei der Sparkasse Coburg-Lichtenfels.
Auf diesen musste zu keiner Zeit zurlckgegriffen werden. Zum 31.12.2022 bestanden
Verbindlichkeiten bei Kreditinstituten in Héhe von 0 TEUR.

Ertragslage
Im Geschaftsjahr 2022 konnten auch eigene Einnahmen erzielt werden. Im Geschéftsjahr 2022

wurden Erldése in Hohe von 54 TEUR (netto) erzielt (Vorjahr 69 TEUR).

Der allgemeine Verwaltungsaufwand (ohne Projektkosten) erhéhte sich im Vergleich zum Vorjahr um
9 TEUR auf 49 TEUR. Diese Kosten resultieren v.a. aus den Bereichen Mietkosten,

Fortbildungskosten sowie Buchfiihrung und Abschluss- bzw. Prifungskosten.

Im Geschaftsjahr 2022 ergab sich ein Jahresfehlbetrag in H6he von 169 TEUR (Vorjahr: 99 TEUR).
Der Jahresfehlbetrag ist aufgabenbedingt.

5 Verlauf des Geschaftsjahres 2022

Das Geschéftsjahr 2022 war einerseits von der kontinuierlichen Weiterentwicklung und Umsetzung
von Projekten gekennzeichnet, andererseits von der Weiterentwicklung der Arbeit der Gesellschaft im

Sinne einer Regionalentwicklungsagentur und gleichzeitig starkem personellen Wechsel.

Vor dem Hintergrund der Weiterentwicklung wurden erfolgreich Férderkulissen fiir die strategische
Regionalentwicklung des Coburger Landes erschlossen. Aus Mitteln des Bayerischen
Staatsministeriums fir Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie wurde die Foérderkulisse
(Projektférderung F6RLa) vom 01.08.2018 bis 31.07.2021 genutzt. Diese Férderung wurde evaluiert
und der eingereichte Verwendungsnachweis abschlieBend vom Fordergeber gepruft. Seit 01.09.2021
(bis 31.08.2024) liegt der Forderbescheid des Bayerischen Staatsministeriums flr Wirtschaft,
Landesentwicklung und Energie flr Projekte im Regionalmanagement vor (Projektférderung FORLa Il).

Im Bereich der Regionalmanagement-Projekte konnten auch im Jahr 2021 Corona-bedingt nicht alle
MaBnahmen wie geplant umgesetzt werden, mussten Corona-konform angepasst oder verschoben
werden. Diese Projektverzégerungen aus 2021 wurden in 2022 aufgeholt. In vielen EinzelmaBnahmen

wurden groBBe Fortschritte erzielt und zumeist konnten auch die gesetzten Ziele erreicht werden.

In den weiteren Geschéftsfeldern LAG-Management LEADER, Interkommunale Kooperationen,
Energie & Klimaschutz sowie den zuséatzlichen Aufgaben konnten die vom Aufsichtsrat beschlossenen

MaBnahmenziele weitgehend erreicht werden.



lhre Offentlichkeitsarbeit und ihr Wirken in der Offentlichkeit hat die Coburg Stadt und Land aktiv
GmbH auf hohem Niveau halten kénnen. Die immer weiter ansteigende Zahl an Projekten und die
starker operativ wirkenden Projekte haben hierfiir eine gute Basis geboten.

All diese Aufgaben beanspruchten und beanspruchen erhebliche personelle Ressourcen. Im Laufe
des Geschéftsjahres 2022 haben sich bei der personellen Besetzung der Coburg Stadt und Land aktiv
GmbH zudem einige Anderungen ergeben. Mit dem Ausscheiden der Interimsgeschaftsfiihrung
Annabelle Menzner sowie der Stundenreduzierung auf Projektmanagementebene wurden
betrachtliche Kapazitdten des Bestandspersonals gebunden, die entsprechend in der
Projektumsetzung fehlten. Ende 2022 konnten diese Engpasse in der Personaldecke geschlossen

werden.

Der Mittelabfluss fallt im Jahr 2022 auf operativer Projektebene insgesamt unter den Planansatzen
aus, wobei innerhalb einzelner Handlungsfelder und Projekte Verschiebungen aufgrund der
tatséchlichen Projektentwicklung erfolgten.

Die mittelfristige Finanzplanung der Coburg Stadt und Land aktivn GmbH sowie der darin
ausgewiesene Verlustausgleich im Verhalinis 45/55 zwischen Stadt und Landkreis Coburg wurden im
Finanzsenat der Stadt Coburg sowie im Kreistag des Landkreises Coburg bis 2025 beschlossen.

Das Jahresergebnis lag im Mittel der langfristigen Finanzplanung.

Im Zuge der Aufsichtsratssitzungen am 11.02.2022, 20.07.2022 sowie am 28.11.2022 haben die
Geschéftsfiihrerinnen Annabelle Menzner und Heidi Papp, jeweils einen umfassenden Bericht der
Geschaftsfuhrung abgegeben und die weitere Arbeit an zentralen Projektfeldern zur Diskussion
gestellt. In regelmaBigen Abstimmungsgesprachen mit den Vertretern der Gesellschafter Stadt und
Landkreis Coburg, Oberblirgermeister Dominik Sauerteig und Landrat Sebastian Straubel sind zudem
bedeutende Entscheidungen auf operativer Ebene sowie strategische Entwicklungsziele abgestimmt

worden.

6 Wirtschaftliche Lage

Die Finanzlage der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH ist aufgrund der gegebenen Zuschisse - bzw.
Verlustausgleichszusagen von Fdérdergebern (auch fir die Folgejahre) und Gesellschaftern derzeit

insgesamt gesichert.

Die Auszahlung der Restmittel aus der Regionalmanagement Férderung FORLa (2019-2021) wurde
Ende 2021 mit dem abschlieBenden Verwendungsnachweis beantragt. Die Auszahlung wurde 2022
vorgenommen. Die Mittelabrufe aus der Regionalmanagement Férderung der aktuellen F6RLa (2021 -

2024) erfolgen in regelmafBigen Abstanden.



Der Jahresfehlbetrag betrug 169 TEUR (Vorjahr: 99 TEUR).

7 Chancen und Risiken der kluinftigen Geschaftstatigkeit

Nicht zu unterschatzen und in Zukunft wohl eher noch zunehmend ist der Verwaltungsaufwand der
Gesellschaft, der sich aus Vorgaben des Handels- und Gesellschaftsrechts, des EU-Beihilferechts,
des Steuerrechts, der kommunalen Rechnungspriifung sowie der Vorgaben der jeweiligen
Foérdermittelgeber ergibt. Die ergdnzende Finanzierung aus Drittmitteln (zusatzliche Fordermittel von
Land, Bund und/oder EU) hat den administrativen Aufwand in den letzten Jahren sténdig erhoht.

Aufgrund der nach EU-Beihilferecht erforderlichen Betrauung der Gesellschaft durch ihre
Gesellschafter Stadt und Landkreis Coburg ergibt sich seit 2018 die Notwendigkeit einer
Trennungsrechnung zwischen betrauten und nicht-betrauten (wirtschaftlichen) Geschéftsbereichen im
Jahresabschluss.

Die tragenden S&ulen zur Finanzierung der Gesellschaft sind weiterhin die Férdermittel des Freistaats
Bayern sowie allen voran der inzwischen bis Dezember 2025 zugesagte Verlustausgleich der
Gesellschafter Stadt und Landkreis Coburg zu den ungedeckiten Sach-, Personal- sowie
Projektkosten. Aufgrund zeitversetzter Auszahlung von Fdérdermitteln in der Korrelation zum
tatsachlichen Kostenanfall wird bei steigendem Projektvolumen die Zwischenfinanzierung von

Fordergeldern durch die temporare Aufnahme von Kassenkrediten unvermeidlich sein.
Aus Sicht der Geschéftsfuhrung sind bestandsgefahrdende Risiken nicht gegeben.

Die Chancen der weiteren wirtschaftlichen Entwicklung des Unternehmens liegen einerseits in einem
konsequenten weiteren Ausbau der angeschobenen Projekte. Sie bieten zumindest partiell die
Méglichkeit, die vom jeweiligen Projekt profitierenden Partner auch an der Finanzierung zu beteiligen
und somit aus der Projektarbeit weitere Erlése zu erzielen oder ggf. weitere Forderméglichkeiten zu
erschlieBen. Durch die Verstetigung ihrer Netzwerk-Kontakte zu Kommunen und Institutionen zeigen
sich andererseits auch Perspektiven auf, die spezifischen Fachkenntnisse der Coburg Stadt und Land
aktiv. GmbH wie Projektmanagement und Eventmarketing anzubieten. Diesen Weg konsequent
auszubauen, kann die Eigenfinanzierungsquote weiter erhéhen. Jedoch sind hierbei die
Einschrankungen aus den satzungsgemaBen Unternehmenszielen zu beachten, nach denen die
Coburg Stadt und Land aktiv GmbH im Wesentlichen Aufgaben zur Regionalentwicklung fiir ihre
Gesellschafter Stadt und Landkreis Coburg unterstitzt.

Daher konzentriert sich das Unternehmen verstarkt darauf, Kompetenzen in der Akquise von
zusétzlichen Drittmitteln aufzubauen, um satzungskonforme Projekte zu finanzieren. Vor allem die
ErschlieBung von EU-Férdermitteln flir die Region bietet hier nachhaltige und mittelfristige

Finanzierungsmaoglichkeiten nicht nur fiir Projektarbeit, sondern auch fir Personalstrukturen. So



werden aus LEADER bspw. auch Personal- und Teile der Sachkosten des operativen LEADER-
Managements geférdert.

8 Entwicklung seit dem Bilanzstichtag und Ausblick

Dank der Projektférderungen der Bay. Staatsregierung fiir das Handlungsfeld Regionalmanagement
mit einer Laufzeit von September 2021 bis August 2024 hat die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH in
ihnrem groBten Aufgabenbereich finanzielle und operative Planungssicherheit. Die hierflr zugesagte
Projektférderung von 90 Prozent stellt einen wesentlichen Beitrag zur Finanzierung der Arbeit dar.
Weiterhin liegt der GmbH ein Foérderbescheid nach der Heimat-Digital-Richtlinie des Bayerischen

Ministeriums vor.

Der Foérderantrag fir das Projekt COnline/,KlimArena“ nach der Richtlinie zur Férderung von
Heimatprojekten mit Schwerpunkt Digitalisierung insbesondere zur Starkung regionaler Identitat in
Bayern (HDRF6R) wurde 2022/2023 zur Antragsreife gebracht. Der entsprechende Bescheid zur
Umsetzung bis Ende 2024 liegt der GmbH vor.

Die allgemeine Projektarbeit in den verschiedenen Arbeitsbereichen wird laufend fortgefiihrt. Die
Coburg Stadt und Land aktiv GmbH wird dabei weiterhin als wichtiger Partner in den bestehenden
Netzwerken wahrgenommen bzw. baut selbst neue Netzwerke um ihre Projektaktivitdten auf. Die
Abstimmung Uber Zusténdigkeiten mit Netzwerkpartnern ist nicht immer einfach, verlduft jedoch

weitgehend ergebnisorientiert.

Die Arbeitsschwerpunkte im Regionalmanagement konzentrieren sich auf MaBnahmen im Bereich der
Regionalen Identitat, Wettbewerbsfahigkeit und Siedlungsentwicklung. Unter dem Titel ,4CO -
Fo(u)rCO* werden insgesamt drei Projekte in der Regionalmanagement-Forderkulisse bearbeitet.

Auch fir die LEADER-Arbeit besteht noch Planungssicherheit bis mindestens in das Jahr 2023. Die
Verlangerung der Férderung des LAG-Management bis Juni 2023 wurde bewilligt. Nach Beschluss in
Stadt- und Kreisgremien hat sich die Region mit einer neuen Lokalen Entwicklungsstrategie, die in
2022 erarbeitet wurde, erneut um ein LEADER-Budget im Rahmen der Foérderperiode 2023-2027
erfolgreich beworben. Ziel ist es somit ab 2023 Foérdergelder fir Projekte in der Region und zur Ko-
Finanzierung des LAG-Managements bis 2027 zu sichern.

Der Wirtschaftsplan 2023 wurde von Aufsichtsrat und Gesellschafterversammlung in ihren Sitzungen
im November 2022 beschlossen. Der bisherige Geschéftsverlauf liegt im Einnahme- und

Ausgabenbereich weitgehend innerhalb der Planansatze.

Die im Finanzsenat der Stadt Coburg sowie im Kreistag des Landkreises Coburg beschlossene
mittelfristige Finanzplanung der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH sowie der darin ausgewiesene
Verlustausgleich im Verhaltnis 45/55 zwischen Stadt und Landkreis bis 2025 gibt Planungssicherheit
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for die Entwicklung der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH. Weitere Mittel zur Umsetzung von
Projekten im Bereich Energie und Klimaschutz wurden im Rahmen des Verlustausgleiches zugesagt
und in den entsprechenden Gremien beschlossen.

Coburg, den 08.05.2023

Heidi Papp
Geschéftsflihrerin
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Anlage zum Prifungsbericht per 31. Dezember 2022

Feststellungen zur Prifung der OrdnungsmaéBigkeit der Geschéftsfiihrung fiir die Coburg
Stadt und Land aktiv GmbH

Bereich OrdnungsmaBigkeit der Geschaftsfithrungsorganisation (Fragekreis 1)

Fragenkreis 1: Tatigkeit von Uberwachungsorganen und Geschiftsleitung sowie
individualisierte Offenlegung der Organbeziige

a) Gibt es Geschéftsordnungen fur die Organe und einen Geschaftsverteilungsplan fir die
Geschaftsleitung? Gibt es darlber hinaus schriftliche Weisungen des Uberwachungsorgans zur
Organisation fir die Geschéftsleitung (Geschaftsanweisung)? Entsprechen diese Regelungen
den Bedurfnissen des Unternehmens?

Im Gesellschaftsvertrag sowie in den Geschéaftsordnungen fir den Aufsichtsrat und die Ge-
schaftsfihrung sind die Geschéaftsverteilung sowie die vom Aufsichtsrat zustimmungspflichtigen
Geschafte geregelt.

Die Aufgabenverteilung ist nach unserer Auffassung sachgerecht geregelt. Dies gilt auch fir die
Einbindung des Aufsichtsrates in die Entscheidungsprozesse der Geschaftsfiihrung. Soweit wir
pruften, ist nach der Satzung und der Geschaftsordnung verfahren worden.

b)  Wie viele Sitzungen der Organe und ihrer Ausschisse haben stattgefunden und wurden
Niederschriften hieriiber erstellt?

Im Geschéftsjahr 2022 fanden drei Sitzungen des Aufsichtsrates statt. Die Gesellschafterver-
sammlungen fanden teilweise im Umlaufverfahren statt. Dabei wurden neun Beschlisse ge-
fasst. Die Protokolle tiber die Sitzungen haben uns vorgelegen.

c) In welchen Aufsichtsraten und anderen Kontrollgremien i.S.d. § 125 Abs. 1 Satz 5 AktG
sind die einzelnen Mitglieder der Geschéftsleitung tatig?

Sowohl die Geschéftsfuhrerin, Frau Annabelle Menzner (bis 31.03.2022) also auch Frau Heidi
Papp (seit 01.04.2022), haben einen Sitz als Mitglied in den Begleitausschiissen fir Demokratie
im Landkreis Coburg und der Stadt Coburg.

d) Wird die Vergiitung der Organmitglieder (Geschaftsleitung, Uberwachungsorgan) indivi-
dualisiert im Anhang des Jahresabschlusses aufgeteilt, nach Fixum, erfolgsbezogenen Kompo-
nenten und Komponenten mit langfristiger Anreizwirkung, ausgewiesen? Falls nein, wie wird
dies begriindet?

Die Geschéftsfiihrerverglitung enthélt ein festes Gehalt. Die Verglitung der Geschéftsfihrung
wird im Anhang nicht ausgewiesen. Es wird von der Schutzklausel des § 286 Abs. 4 HGB Ge-
brauch gemacht. Die Tatigkeit des Aufsichtsrates wird nicht vergitet.

In 2022 wurde die Satzung der Coburg Stadt- und Land aktiv GmbH dahingehend geéandert,
dass die Aufsichtsratmitglieder Anspruch auf ein angemessenes Sitzungsgeld haben.
Das Sitzungsgeld wurde auf 50 €/Sitzung festgelegt.
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Anlage zum Prifungsbericht per 31. Dezember 2022

Bereich OrdnungsmaBigkeit des Geschaftsfiihrungsinstrumentariums
(Fragekreise 2 bis 6)

Fragenkreis 2: Aufbau- und ablauforganisatorische Grundlagen

a) Gibt es einen den Bedurfnissen der Unternehmen entsprechenden Organisationsplan,
aus dem Organisationsaufbau, Arbeitsbereiche und Zustandigkeiten/Weisungsbefugnisse er-
sichtlich sind? Erfolgt dessen regelméaBige Uberprifung?

In 2022 waren neben der Geschéftsfiihrerin, Frau Annabelle Menzner (bis 31.03.2022) und
Frau Heidi Papp (seit 01.04.2022), ein Projektmanager in Vollzeit, drei Projektmanager in Teil-
zeit und eine Mitarbeiterin im Backoffice beschéftigt. Daneben werden eine Auszubildende und
zeitweise ein Praktikant eingesetzt. Die Verantwortung wird intern fir die einzelnen Projekte
vergeben. Bedingt durch die Gr6Be des Unternehmens und die Ubersichtlichkeit der Geschéfts-
tatigkeit bedarf es keines detaillierten Organisationsplanes.

b) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass nicht nach dem Organisationsplan verfahren
wird?

Es haben sich wahrend der Prifung keine Anhaltspunkte ergeben, dass nicht nach den Anwei-
sungen verfahren wird.

c) Hat die Geschéftsleitung Vorkehrungen zur Korruptionspravention ergriffen und doku-
mentiert?

Die Abwicklungen der Geschaftsvorfalle erfolgen nach dem 4-Augenprinzip. Dies bietet in so-
fern keinen zuverlassigen Schutz. Es erfolgen jedoch keine Bargeschafte. Aufgrund der GréBe
des Unternehmens wurde keine Geschaftsanweisung erlassen.

Eingangsrechnungen werden im Sinne einer Funktionstrennung zunachst vom zusténdigen Pro-
jektverantwortlichen geprift und dann noch einmal durch den Geschaftsfihrer geprift.

d) Gibt es geeignete Richtlinien bzw. Arbeitsanweisungen fir wesentliche Entscheidungs-
prozesse (insbesondere Auftragsvergabe und Auftragsabwicklung, Personalwesen, Kreditauf-
nahme und -gewahrung)? Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass diese nicht eingehalten
werden?

Wesentliche Entscheidungsprozesse werden direkt von der Geschéftsfihrung getroffen. Pro-
jektverantwortlichkeiten werden intern geregelt. Jeder Projektmanager ist flr spezielle Projekte
verantwortlich. Im Wirtschaftsplan werden die geplanten Investitionen aufgeftiihrt und vom Auf-
sichtsrat genehmigt. Bei der Vergabe von Auftragen werden stets drei Vergleichsangebote ein-
geholt. Es erfolgen zudem Prifungen durch den kommunalen Rechnungsprifer.
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e) Besteht eine ordnungsmanige Dokumentation von Vertragen
(z.B. Grundstlicksverwaltung, EDV)?

Die Vertrage werden grundsétzlich in Vertragsordnern nach sachlogischen Kriterien verwaltet
bzw. abgelegt. Nach unserer Einschatzung ist die Dokumentation von Vertrdgen ordnungsma-
Big.

Fragenkreis 3: Planungswesen, Rechnungswesen, Informationssystem und
Controlling

a) Entspricht das Planungswesen — auch im Hinblick auf Planungshorizont und Fortschrei-
bung der Daten sowie auf sachliche und zeitliche Zusammenhé&nge von Projekten — den Bedurf-
nissen des Unternehmens?

Nach der Geschaftsordnung hat der Geschéaftsfihrer vor Beginn eines Geschéftsjahres einen
Wirtschaftsplan aufzustellen; dieser enthalt als Teilplane auch einen Investitions-, Erfolgs- und
Finanzplan. Der Aufsichtsrat hat den Wirtschaftsplan 2023 in seiner Sitzung im November 2022
einstimmig beschlossen. Im Planungsprozess sind die einzelnen Teilpldne aufeinander abge-
stimmt. Der Investitionsplan ist durch konkrete EinzelmafB3nahmen unterlegt.

Das Planungswesen ermdglicht unterjahrige Soll-Ist-Vergleiche. Der Wirtschaftsplan 2023 ent-
halt analog zum Vorjahr eine flunfjahrige Finanzplanung 2022 bis 2026.
b)  Werden Planabweichungen systematisch untersucht?

Die Gesellschaft nimmt unterjéhrige Soll-Ist-Vergleiche im Rahmen der Budgetierung vor. Dabei
werden Abweichungen auf ihre wirtschaftliche Berechtigung hin analysiert. Damit kdnnen zeit-
nahe Gegenstrategien aufgebaut und ggf. erforderliche MaBnahmen eingeleitet werden.

Planabweichungen des Wirtschaftsplanes werden analysiert und den Aufsichtsgremien Gber
wesentliche Abweichungen berichtet.

Es erfolgen ControllingmaBnahmen auf Projektebene.

c) Entspricht das Rechnungswesen einschlieBlich der Kostenrechnung der GréBe und den
besonderen Anforderungen des Unternehmens?

Die einzelnen Projekte werden vor deren Projektumsetzung im Wege der Vereinbarkeit mit dem
Unternehmenszweck und deren Finanzierbarkeit geplant.

d) Besteht ein funktionierendes Finanzmanagement, welches u.a. eine laufende Liquiditats-
kontrolle und eine Kreditiiberwachung gewahrleistet?

Die Ausgestaltung des Rechnungswesens und damit einhergehendem Finanzmanagement ent-
spricht der Gr6Be und Bedeutung des Unternehmens.
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e) Gehoért zu dem Finanzmanagement auch ein zentrales Cash-Management und haben sich
Anhaltspunkte ergeben, dass die hierflir geltenden Regelungen nicht eingehalten worden sind?

Aufgrund der GréBe der Gesellschaft ist ein zentrales Cash-Management entbehrlich.

f) Ist sichergestellt, dass Entgelte vollstdndig und zeitnah in Rechnung gestellt werden? Ist
durch das bestehende Mahnwesen gewahrleistet, dass ausstehende Forderungen zeitnah und
effektiv eingezogen werden?

Vgl. unter c) Die Abwicklung erfolgt im Rahmen EDV gestitzter Prozesse. Das Mahnwesen wird
zeitnah und effektiv Gberwacht.

g) Entspricht das Controlling den Anforderungen des Unternehmens und umfasst es alle we-
sentlichen Unternehmensbereiche?

Das Controlling entspricht der GréBe und den Anforderungen des Unternehmens.

h)  Erméglicht das Rechnungs- und Berichtswesen eine Steuerung und/oder Uberwachung
der Tochterunternehmen und der Unternehmen, an denen eine wesentliche Beteiligung be-
steht?

Es sind keine Tochterunternehmen zu verzeichnen.
Fragenkreis 4: Risikofriiherkennungssystem

a) Hat die Geschaftsleitung nach Art und Umfang Frihwarnsignale definiert und MaBnah-
men ergriffen, mit deren Hilfe bestandsgefédhrdende Risiken rechtzeitig erkannt werden kon-
nen?

Aufgrund der Ubersichtlichen Strukturen und der wenigen Geschéftsvorfélle kann das Risi-

komanagementsystem auf die Uberwachung der Liquiditat reduziert werden; bestandsgeféhr-
dende Risiken sind derzeit nicht erkennbar.

b) Reichen diese MaBnahmen aus und sind sie geeignet, ihren Zweck zu erflllen? Haben
sich Anhaltspunkte ergeben, dass die MaBnahmen nicht durchgefihrt werden?

Die MaBnahmen sind grundsatzlich ausreichend und geeignet um ihren Zweck zu erflllen.

c) Sind diese MaBnahmen ausreichend dokumentiert?

siehe b)

d)  Werden die Frihwarnsignale und MaBnahmen kontinuierlich und systematisch mit dem
aktuellen Geschaftsumfeld sowie mit den Geschéaftsprozessen und Funktionen abgestimmt und
angepasst?

siehe b)
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Fragenkreis 5: Finanzinstrumente, andere Termingeschéafte, Optionen und Derivate

a) Hat die Geschéafts-/Konzernleitung den Geschaftsumfang zum Einsatz von Finanzinstru-
menten sowie von anderen Termingeschéaften, Optionen und Derivaten schriftlich festgelegt?

Es werden keine Finanzinstrumente, andere Termingeschéfte, etc. eingesetzt.

b)  Werden Derivate zu anderen Zwecken eingesetzt als zur Optimierung von Kreditkonditio-
nen?

siehe a)

c) Hat die Geschéfts-/Konzernleitung ein dem Geschéaftsumfang entsprechendes Instru-
mentarium zur Verfigung gestellt?

siehe a)

d) Gibt es eine Erfolgskontrolle fur nicht der Risikoabsicherung (Hedging) dienende Deri-
vatgeschafte und werden Konsequenzen aufgrund der Risikoentwicklung gezogen?

siehe a)

De) Hat die Geschafts-/Konzernleitung angemessene Arbeitsanweisungen erlassen?

siehe a)

f) Ist die unterjahrige Unterrichtung der Geschéfts-/Konzernleitung im Hinblick auf die offe-
nen Positionen, die Risikolage und die ggf. zu bildenden Vorsorgen geregelt?

siehe a)
Fragenkreis 6: Interne Revision

a) Gibt es eine den Bedirfnissen des Unternehmens/Konzerns entsprechende Interne Revi-
sion? Besteht diese als eigenstandige Stelle oder wird diese Funktion durch eine andere Stelle
(9gf. welche) wahrgenommen?

Eine Interne Revision ist nicht eingerichtet, die Uberwachung der Geschaftsfiihrung erfolgt
durch den Aufsichtsrat bzw. Stadtrat und Kreistag. Dies ist bei der gegebenen Unternehmens-
gréBe ausreichend.

Die kommunale Rechnungsprifung wurde zuletzt in 2018 vom Rechnungsprifungsamt des
Landratsamtes Coburg flr das Wirtschaftsjahr 2017 durchgefihrt. Die Priifung fihrte zu keinen
wesentlichen Beanstandungen.



Coburg Stadt und Land aktiv GmbH Anlage 5/Seite 7

Anlage zum Prifungsbericht per 31. Dezember 2022

b)  Wie ist die Anbindung der Internen Revision/Konzernrevision im Unternehmen/Konzern?
Besteht bei ihrer Tatigkeit die Gefahr von Interessenkonflikten?

siehe a)

C) Welches waren die wesentlichen Tatigkeitsschwerpunkte der Internen Revision im Ge-
schéftsjahr? Wurde auch gepriift, ob wesentlich miteinander unvereinbare Funktionen (z.B.
Trennung von Anweisung und Vollzug) organisatorisch getrennt sind? Wann hat die Interne Re-
vision das letzte Mal Uber Korruptionspravention berichtet? Liegen hierliber schriftliche Revi-
sionsberichte vor?

siehe a)

e) Hat die Interne Revision ihre PrOfungsschwerpunkte mit dem Abschlussprifer abge-
stimmt?

siehe a)

f) Hat die Interne Revision/Konzernrevision bemerkenswerte Mangel aufgedeckt und um
welche handelt es sich?

siehe a)

g) Welche Konsequenzen werden aus den Feststellungen und Empfehlungen der Internen
Revision/Konzernrevision gezogen und wie kontrolliert die Revision/Konzernrevision die Umset-
zung ihrer Empfehlungen?

siehe a)
Bereich OrdnungsmaBigkeit der Geschaftsfiihrungstatigkeit (Fragekreise 7 bis 10)

Fragenkreis 7: Ubereinstimmung der Rechtsgeschifte und MaBnahmen mit Gesetz, Sat-
zung, Geschaftsordnung, Geschaftsanweisung und bindenden
Beschliissen des Uberwachungsorgans

a) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die vorherige Zustimmung des Uberwachungs-
organs zu zustimmungspflichtigen Rechtsgeschaften und MaBnahmen nicht eingeholt worden
ist?

FiOr zustimmungspflichtige MaBnahmen, die im Einzelnen in der Geschaftsordnung unter
§ 2 aufgefiihrt sind, wird, soweit erforderlich, jeweils die Zustimmung der Gesellschafterver-
sammlung eingeholt.

b)  Wurde vor der Kreditgewahrung an Mitglieder der Geschéftsleitung oder des Uberwa-
chungsorgans die Zustimmung des Uberwachungsorgans eingeholt?

Es war keine Kreditgewahrung an Mitglieder der Geschéftsleitung oder des Aufsichtsrates zu
verzeichnen.
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c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass anstelle zustimmungsbedirftiger MaBnahmen
ahnliche, aber nicht als zustimmungsbedirftig behandelte MaBnahmen vorgenommen worden
sind (z.B. Zerlegung in TeilmaBnahmen)?

Es haben sich wéahrend der Prifung keine Anhaltspunkte ergeben, dass nicht nach den Anwei-
sungen verfahren wird.

d) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Geschafte und MaBnahmen nicht mit Ge-
setz, Satzung, Geschaftsordnung, Geschaftsanweisung und bindenden Beschllissen des Uber-
wachungsorgans Ubereinstimmen?

Es haben sich wahrend der Prifung keine Anhaltspunkte ergeben, dass nicht nach den Anwei-
sungen verfahren wird.

Fragenkreis 8: Durchfiihrung von Investitionen

a) Werden Investitionen (in Sachanlagen, Beteiligungen, sonstige Finanzanlagen, immate-
rielle Anlagewerte und Vorrate) angemessen geplant und vor Realisierung auf Rentabili-
tat/Wirtschaftlichkeit, Finanzierbarkeit und Risiken geprift?

GréBere Investitionen sind nicht angefallen bzw. vorgesehen.

b)  Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Unterlagen/Erhebungen zur Preisermittlung
nicht ausreichend waren, um ein Urteil Gber die Angemessenheit des Preises zu erméglichen
(z.B. bei Erwerb bzw. VerdauBerung von Grundstiicken oder Beteiligungen)?

siehe a)

c)  Werden Durchfuhrung, Budgetierung und Veranderungen von Investitionen laufend tber-
wacht und Abweichungen untersucht?

Die Uberwachung erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplanes bzw. siehe a).

d)  Haben sich bei abgeschlossenen Investitionen wesentliche Uberschreitungen ergeben?
Wenn ja, in welcher Héhe und aus welchen Griinden?

siehe a)

e) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass Leasing- oder vergleichbare Vertrage nach Aus-
schépfung der Kreditlinien abgeschlossen wurden?

Es waren keine Leasinggeschafte zu verzeichnen.

Eine Uberschreitung der Kreditlinien war ebenfalls nicht zu verzeichnen.
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Fragenkreis 9: Vergaberegelungen

a) Haben sich Anhaltspunkte fir eindeutige VerstéBe gegen Vergaberegelungen (z.B. VOB,
VOL, VOF, EU-Regelungen) ergeben?

Als Kapitalgesellschaft unterliegt das Unternehmen lediglich der EU-Ausschreibungsrichtlinie.
Verstd3e wurden im Zeitraum unserer Prifung nicht bekannt.

b)  Werden fir Geschafte, die nicht den Vergaberegelungen unterliegen, Konkurrenzangebo-
te (z.B. auch fur Kapitalaufnahmen und Geldanlagen) eingeholt?

Konkurrenzangebote werden eingeholt und bertcksichtigt.
Fragenkreis 10: Berichterstattung an das Uberwachungsorgan

a)  Wird dem Uberwachungsorgan regelmaBig Bericht erstattet?

Dem Aufsichtsrat wird im Rahmen seiner Sitzungen Uber die Entwicklung der Gesellschaft Be-
richt erstattet.

In 2022 fanden drei Aufsichtratssitzungen statt.

b)  Vermitteln die Berichte einen zutreffenden Einblick in die wirtschaftliche Lage des Unter-
nehmens und in die wichtigsten Unternehmensbereiche?

Die Berichterstattung an den Aufsichtsrat vermittelt nach den uns vorliegenden Niederschriften
einen zutreffenden Einblick in die wirtschaftliche Lage der Gesellschaft.

c) Wurde das Uberwachungsorgan iber wesentliche Vorgdnge angemessen und zeitnah
unterrichtet? Liegen insbesondere ungewdhnliche, risikoreiche oder nicht ordnungsgeman ab-
gewickelte Geschéftsvorfalle sowie erkennbare Fehldispositionen oder wesentliche Unterlas-
sungen vor und wurde hierliber berichtet?

Nach unseren Feststellungen sind im Geschaftsjahr 2022 weder ungewdéhnliche oder risikorei-

che Geschéfte getatigt worden, noch haben wir wesentliche Unterlassungen oder Fehldisposi-
tionen festgestellt.

d) Zu welchen Themen hat die Geschéftsleitung dem Uberwachungsorgan auf dessen be-
sonderen Wunsch berichtet (§ 90 Abs. 3 AktG)?

Die Uberwachungsorgane haben keinen entsprechenden Wunsch geduBert.

e) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Berichterstattung (z.B. nach § 90 AktG oder
unternehmensinternen Vorschriften) nicht in allen Fallen ausreichend war?

Es haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass die Berichterstattung nicht ausreichend war.
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f) Gibt es eine Directors and Officers (D&O) Versicherung? Wurde ein angemessener
Selbstbehalt vereinbart? Wurden Inhalt und Konditionen der D&O-Versicherung mit dem Uber-
wachungsorgan erértert?

Bereits in 2018 wurde eine D&O-Versicherung und eine Kassenversicherung abgeschlossen.
Die Vertrage wurden dem Aufsichtsrat erértert und vom Aufsichtsrat genehmigt.

Q) Sofern Interessenkonflikte der Mitglieder der Geschaftsleitung oder des Uberwachungs-
organs gemeldet wurden, ist dies unverziglich dem Uberwachungsorgan offengelegt worden?

Es sind uns im Rahmen der Abschlussprifung keine Interessenkonflikte bekannt geworden.
Bereich Vermdgens- und Finanzlage (Fragekreise 11 bis 16)
Fragenkreis 11: Ungewohnliche Bilanzposten und stille Reserven

a) Besteht in wesentlichem Umfang offenkundig nicht betriebsnotwendiges Vermdgen?

Die Gesellschaft weist kein offensichtlich nicht betriebsnotwendiges Vermégen aus.

b)  Sind Besténde auffallend hoch oder niedrig?

Die Vorratsbestande waren nicht auffallig hoch oder niedrig.

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Vermdgenslage durch im Vergleich zu den
bilanziellen Werten erheblich h6here oder niedrigere Verkehrswerte der Vermdgensgegenstan-
de wesentlich beeinflusst wird?

Im Rahmen der Jahresabschlussprifung haben sich keine Anhaltspunkte hierzu ergeben.
Fragenkreis 12: Finanzierung

a) Wie setzt sich die Kapitalstruktur nach internen und externen Finanzierungsquellen zu-
sammen? Wie sollen die am Abschlussstichtag bestehenden wesentlichen Investitionsverpflich-
tungen finanziert werden?

Die Kapitalstruktur setzt sich zum Einen aus dem Stammkapital der Gesellschaft sowie aus Zu-
zahlungen der Gesellschafter zusammen. Externe Finanzierungsquellen sind, mit Ausnahme
der erhaltenen Zuschlisse durch den Freistaat Bayern, die Bundesrepublik Deutschland sowie
der Européischen Union, derzeit unbedeutend. Fir bestimmte Projekte sollen kinftig weitere
Zuschussgeber akquiriert werden.
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b) Wie ist die Finanzlage zu beurteilen, insbesondere hinsichtlich der Kreditaufnahmen we-
sentlicher Konzerngesellschaften?

In 2022 wurde in einem Gesellschafterbeschluss vom 27.10.2022 die Aufnahme eines Kassen-
kredits fir 2022 in Héhe von 100.000,00 Euro genehmigt. Dieser Kassenkredit wird seit 2015
von der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH in Anspruch genommen. Er dient zur Vorfinanzie-
rung von Personal- und MaBnahmenkosten und ist im Rahmen der Abwicklung der Férderpro-
jekte notwendig, da die Mittel entsprechend des Erstattungsprinzips ausgezahlt werden.

In 2022 wurden keine Darlehen aufgenommen.

C) In welchem Umfang hat das Unternehmen Finanz-/Férdermittel einschlieBlich Garantien
der 6ffentlichen Hand erhalten? Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die damit verbunde-
nen Verpflichtungen und Auflagen des Mittelgebers nicht beachtet wurden?

Im Jahr 2022 hat die Gesellschaft die Auszahlung der restlichgen Férdermittel in H6he von
31 TEuro im Rahmen der Férderung ForLa Férderung (01.08.2018 bis 31.07.2021) ausbezahlt
bekommen. Die in 2022 im Rahmen der Projektférderung ForL Il (01.09.2021 bis 31.08.2024)
abgerufenen und bewilligten Férdergelder liegen bei 120 TEuro unter dem bewilligten Planan-
satz fur 2022. Hintergrund sind dabei vor allem die niedrigeren Personalkosten.

AuBerdem arbeitet die Gesellschaft seit 2014 im Rahmen der Foérderkulisse LEADER, mit Lauf-
zeit 2014-2020/22, mit Mitteln der Europaischen Union. Diese im européischen Strukturfonds
ELER angesiedelten Férdergelder werden zur Finanzierung des LAG-Managements (Laufzeit
bis Juli 2023) und zur Co-Finanzierung von Projekten in Stadt und Landkreis bzw. im Rahmen
von Kooperationsprojekten auch Uber die Region hinaus durch die GmbH und externe Projekt-
trager genutzt.

Darliber hinaus haben die Gesellschafter Stadt und Landkreis Coburg ihren zugesagten Ver-
lustausgleichs durch Zahlung in die Kapitalriicklage in Héhe von 117 TEuro (Stadt Coburg) bzw.
143 TEuro (Landkreis Coburg) und somit insgesamt 260 TEuro zur Verfligung gestellt. Dieser
Verlustausgleich enthalt einerseits die zugesagten Projektmittel flr die Forderprojekte Regio-
nalmanagement sowie andererseits die Finanzausstattung zur Ubernahme der erweiterten Auf-
gaben v.a. im Bereich Klimaschutz und Gestaltung der Energiewende.

Die Landesmittel werden fir Personalkosten, externe Dienstleistungen, Sachkosten
(Reisekosten, Ausstattung, sonstige Ausgaben), Offentlichkeitsarbeit, Aktionen, Marketing und
Homepage bewilligt.

Anhaltspunkte dafiir, dass die damit verbundenen Verpflichtungen und Auflagen nicht beachtet
wurden, lagen nicht vor.

Fragenkreis 13: Eigenkapitalausstattung und Gewinnverwendung

a) Bestehen Finanzierungsprobleme aufgrund einer evtl. zu niedrigen Eigenkapitalausstat-
tung?

Die Eigenkapitalausstattung entspricht der GréBe und Bedeutung des Unternehmens.
Zum Stichtag liegt eine bilanzielle Uberschuldung vor. Diese wird voraussichtlich durch Zufih-
rungen zur Kapitalricklage beseitigt.
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b) Ist der Gewinnverwendungsvorschlag (Ausschuttungspolitik, Ricklagenbildung) mit der
wirtschaftlichen Lage des Unternehmens vereinbar?

Es ist keine offene Gewinnausschiittung vorgesehen.
Fragenkreis 14: Rentabilitat/Wirtschaftlichkeit

a) Wie setzt sich das Betriebsergebnis des Unternehmens nach Segmenten zusammen?

Im Geschéftsjahr 2022 waren keine Segmente zu verzeichnen.

b) Ist das Jahresergebnis entscheidend von einmaligen Vorgangen gepragt?
Die Gesellschaft vereinnahmte im Geschéaftsjahr 2022 6ffentliche Férdermittel in Héhe von

189.272,21 Euro. Wir verweisen auf die Erlauterungen in der Gewinn- und Verlustrechnung zu
den Zuschiissen und auf den Fragenkreis 12 Buchstabe c.

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass wesentliche Kredit- oder andere Leistungsbe-
ziehungen zwischen Konzerngesellschaften bzw. mit den Gesellschaftern eindeutig zu unan-
gemessenen Konditionen vorgenommen werden?

Frage ist nicht einschlagig.

d) Wurde die Konzessionsabgabe steuer- preisrechtlich erwirtschaftet?

Frage ist nicht einschlagig.
Fragenkreis 15: Verlustbringende Geschéfte und ihre Ursachen

a) Gab es verlustbringende Geschéafte, die fir die Vermdgens- und Ertragslage von Bedeu-
tung waren, und was war die Ursachen der Verluste?

Die Gesellschaft wurde im Geschéftsjahr 2010 gegrindet. Die Verluste sind aufgabenbedingt.

b) Wurden MaBnahmen zeitnah ergriffen, um die Verluste zu begrenzen, und um welche
MaBnahmen handelt es sich?

Es erfolgt ein Ausgleich des Verlustes durch die Gesellschafter Stadt und Landkreis Coburg im
Rahmen eines Betrauungsaktes.
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Fragenkreis 16: Ursachen des Jahresfehlbetrages und MaBnahmen zur Verbesserung der
Ertragslage

a) Was sind die Ursachen des Jahresfehlbetrages?

Die Verluste sind aufgabenbedingt, da die Gesellschaft gemal Satzung lberwiegend betraute
Aufgaben wahrnimmt.

b) Welche MaBnahmen wurden eingeleitet bzw. sind beabsichtigt, um die Ertragslage des
Unternehmens zu verbessern?

Es wurden keine wesentlichen Veranderungen zur Verbesserung der Ertragslage eingeleitet.
Die Gesellschaft wird sich in Zukunft wahrscheinlich auch nicht durch die Einnahmen aus dem
Geschéaftsbetrieb voll tragen kénnen. Kapitalzufiihrungen durch die Gesellschafter werden auch
kiinftig erforderlich sein. Die Verluste sind aufgabenbedingt.
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Bestatigungsvermerk des unabhéngigen Abschlusspriifers

An die Coburg Stadt- und Land aktiv GmbH, Coburg

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Coburg Stadt- und Land aktiv GmbH, Coburg, — bestehend
aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung fir das Ge-
schéftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschlief3lich
der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden — gepruft. Darlber hinaus haben
wir den Lagebericht der Coburg Stadt- und Land aktiv GmbH, Coburg, fir das Geschéaftsjahr
vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigeflgte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen,
far Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Be-
achtung der deutschen Grundséatze ordnungsmaBiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen
Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage der Gesellschaft zum
31. Dezember 2022 sowie ihrer Ertragslage flr das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2022 bis
zum 31. Dezember 2022 und

e vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jah-
resabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen
und Risiken der zukinftigen Entwicklung zutreffend dar.

GemaB § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu keinen Einwendungen
gegen die OrdnungsmaBigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geflihrt hat.

Grundlage fir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstimmung
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Abschlussprifung durchgefihrt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Abschluss-
prifers fir die Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts® unseres Bestatigungsver-
merks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhangig in Ubereinstim-
mung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben un-
sere sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt.
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und ge-
eignet sind, um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lage-
bericht zu dienen.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter flr den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we-
sentlichen Belangen entspricht, und dafir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundséatze ordnungsmaBiger Buchflihrung ein den tatséchlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung
mit den deutschen Grundsatzen ordnungsmaBiger Buchfihrung als notwendig bestimmt haben,
um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdéglichen, der frei von wesentlichen — beab-
sichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafiir verantwortlich,
die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfihrung
der Unternehmenstétigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Dartiber hinaus sind sie daflr ver-
antwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung der Unter-
nehmenstatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche Gegebenheiten
entgegenstehen.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des Lageberichts,
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend
darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Vorkehrungen und Maf3-
nahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lagebe-
richts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er-
mdglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise flir die Aussagen im Lagebericht erbrin-
gen zu kénnen.

Verantwortung des Abschlussprtifers fir die Prifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellun-
gen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der
Prifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften
entspricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie
einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prufungsurteile zum Jahresabschluss und
zum Lagebericht beinhaltet.



Coburg Stadt und Land aktiv GmbH Anlage 6/Seite 3

Anlage zum Prifungsbericht per 31. Dezember 2022

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MafR an Sicherheit, aber keine Garantie daflr, dass eine
in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer
(IDW) festgestellten deutschen Grundséatze ordnungsmaBiger Abschlussprifung durchgefiihrte
Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus
VerstdBen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn ver-
ninftigerweise erwartet werden kénnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage
dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von
Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung Uben wir pflichtgemaBes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Dartber hinaus

o identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder unbeabsich-
tigter — falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und fihren
Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prifungsnach-
weise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zu
dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei
VerstdoBen hoher als bei Unrichtigkeiten, da Verst6Be betrigerisches Zusammenwirken,
Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefilhrende Darstellungen bzw. das Au-
Berkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

e gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Prifung des Jahresabschlusses relevanten
internen Kontrollsystem und den flr die Prifung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen
und MaBnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit dieser Sys-
teme der Gesellschaft abzugeben.

o beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschéatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

e ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Ver-
tretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unternehmensta-
tigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob eine wesentliche Un-
sicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame
Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit auf-
werfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit be-
steht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehdrigen Angaben im Jah-
resabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unan-
gemessen sind, unser jeweiliges Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schluss-
folgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten
Prifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch dazu fih-
ren, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstétigkeit nicht mehr fortfihren kann.
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e Dbeurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses
einschlieBlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schéftsvorfélle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

e beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesent-
sprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

e fUhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Pri-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben
von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und be-
urteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annah-
men. Ein eigenstéandiges PrUfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den
zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid-
bares Risiko, dass kinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben ab-
weichen.

Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschlieBlich
etwaiger Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prifung feststellen.

Roth, 16. Juni 2023

Nikolaus Herzog
Coburg Stadt und Land aktiv GmbH

Lorenz & Herzog GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft

Wirtschafts-
prifungs-
£— \{ gesellschaft
Nikolaus Herzog M

Wirtschaftsprifer
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Rechtliche Verhiltnisse

Firma:

Rechtsform:

Sitz:

Anschrift:

Grindung am:

Gesellschaftsvertrag:

Eintragung ins
Handelsregister:

Gegenstand des
Unternehmens:

Geschaftsjahr:

Stammkapital:

Gesellschafter:

Coburg Stadt und Land aktiv GmbH
Kapitalgesellschaft

Coburg

Lauterer Str. 60, 96450 Coburg

23. Marz 2010

Es gilt der Gesellschaftsvertrag vom 23. Marz 2010 mit letzter Ande-
rung vom 24. August 2018.

Die Gesellschafterversammlung vom 13. August 2018 hat die Satzung
neu gefasst. Dabei wurde insbesondere § 2 (Unternehmensgegen-
stand und Zielverwirklichung) geandert.

In der Gesellschafterversammlung vom 19.05.2022 wurde die be-
stehende Satzung hinsichtlich der Anderung des § 11, betreffend den
Lenkungsgruppen, beschlossen.

In der Gesellschafterversammlung vom 22. August 2022 wurde die be-
stehende Satzung insoweit geédndert, als der Aufsichtsrat um zwei be-
ratende Mitglieder erweitert wird, von denen jeweils ein Mitglied von der
Kreis- und der Stadtverwaltung sein soll.

Handelsregister HRB 4805 Amtsgericht Coburg

Gegenstand des Unternehmens ist die rechtliche Tragerschaft eines
Regionalmanagements. Sie tragt damit zur Erflllung der der Stadt Co-
burg nach Art. 57 Abs. 1 GO und dem Landkreis Coburg nach Art. 51
LkrO zugeordneten offentlichen Aufgaben zur Férderung des wirt-
schaftlichen, sozialen und kulturellen Wohls der Region und ihrer Ein-
wohner bei.

1. Januar bis 31. Dezember

EUR 25.000,00

Stadt Coburg zu Euro 12.500,00 = 50,00%
Landkreis Coburg zu Euro 12.500,00 = _50,00%
Euro  25.000,00 = 100,00%
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Organe: Gesellschafterversammlung, Aufsichtsrat und Geschaftsfiihrung

Geschaftsfihrung: ab 01.09.2021 bis 31.03.2022 Frau Annabelle Menzner
ab 01.04.2022 Frau Heidi Papp

Wesentliche Veranderungen der rechtlichen Verhéltnisse nach dem Abschlussstichtag liegen
nicht vor.
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Steuerliche Verhaltnisse

Zustandiges Finanzamt: Coburg

Steuernummer: 212/123/00451

Die umsatzsteuerliche Behandlung des Unternehmens erfolgt nach den Vorschriften der Re-
gelbesteuerung der §§ 16 bis 18 UStG.

Die Besteuerung erfolgt nach der Vorschrift des § 20 UStG nach vereinnahmten Entgelten
(Ist-Versteuerung).

Fir die Zwecke der Umsatzsteuer wurde die Buchfihrung entsprechend gegliedert, so dass
sich die nach § 22 UStG geforderten Aufzeichnungen zur Feststellung der Umsatzsteuer und
der Grundlagen ihrer Berechnung ersehen lassen.

Das Unternehmen ist gemaB § 5 Abs. 1 Nr. 18 KStG nicht von der Kérperschaftsteuer befreit.

Die letzte steuerliche AuBenprifung fand im Jahr 2020 statt und umfasst die Jahre 2015 - 2018.
Die Anderungen der Betriebsprifung wurden im gepriften Jahresabschluss bertcksichtigt. Er-
gebnisauswirkungen ergaben sich nicht.
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Aufgliederungen und Erlauterungen der Posten des Jahresabschlusses

BILANZ

AKTIVA

Soweit keine Erlauterungen erfolgen, wird zur Vermeidung von Wiederholungen, auf das Anla-
genverzeichnis der Firma verwiesen, welches als Anlage diesem Bericht beigefligt ist. Darin

sind die Zu-, Abgange und Abschreibungen vollstandig aufgefihrt.

A. Anlagevermégen

. Immaterielle Vermégensgegenstiande

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, ge-
werbliche Schutzrechte und dhnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten

Vorjahr:

Summe Immaterielle Vermégensge-
genstande

Vorjahr:

Euro
Euro

Euro
Euro

2.684,00
4.217,00

2.684,00
4.217,00
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Il. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Ge-

schiaftsausstattung Euro 3.121,00
Vorjahr: Euro 1.992,00
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro

Geschaftsausstattung 1.966,00 691,00
Biroeinrichtung 1.155.00 1.301.00
3.121,00 1.992,00

Summe Sachanlagen Euro 3.121,00
Vorjahr: Euro 1.992,00

Summe Anlagevermégen Euro 5.805,00

Vorjahr: Euro 6.209,00
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B. Umlaufvermégen

. Vorrate
1. fertige Erzeugnisse und Waren Euro 3.200,00
Vorjahr: Euro 1.100,00
Il. Forderungen und sonstige Vermégensgegenstinde
1. Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen Euro 8.892,37
Vorjahr: Euro 5.105,99
2. sonstige Vermdgensgegenstande Euro 3.305,47
Vorjahr: Euro 24.960,63
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
Sonstige Vermdgensgegenstande 0,00 20.960,63
Forderungen ggb. KK aus AAG 60,78 0,00
Gewerbesteuer Erstattung Ifd. Jahr 954,00 0,00
Forderung gegeniiber Bundesagentur 825,44 0,00
Kdrperschaftsteuererstattung Ifd. Jahr 1.386,27 0,00
Vorsteuer Folgejahr abziehbar 68,98 0,00
Darlehen Rlz > 1 J. (sonstige VermQ) 0,00 4.000,00
Durchlaufende Posten 10,00 0.00

3.305,47 24.960,63
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lll. Kassenbestand, Bundesbankguthaben,
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks

Sparkasse 40255952
VR Coburg 7160003
Spk Festgeld 40396053

Euro 280.580,17
Vorjahr: Euro 154.944,90
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
93.068,72 53.706,22
162.277,48 76.004,71
25.233,97 25.233,97
280.580,17 154.944 90

Die ausgewiesenen Bankguthaben stimmen mit den Kontoausziigen der Kreditinstitute tberein.

Summe Umlaufvermdégen

C. Rechnungsabgrenzungsposten

Summe Aktiva

Vorjahr:

Vorjahr:

Vorjahr:

Euro
Euro

Euro
Euro

Euro
Euro

295.978,01
186.111,52

2.350,00
1.810,00

304.133,01
194.130,52
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PASSIVA

A. Eigenkapital

. Gezeichnetes Kapital Euro 25.000,00
Vorjahr: Euro 25.000,00
Il. Kapitalricklage Euro 416.184,94
Vorjahr: Euro 240.352,54

Im Jahr 2022 fanden Zuzahlungen der Gesellschafter von Insgesamt 275 TEUR statt. Der Jah-
resfehlbetrag des Jahres 2021 wurde mit der Kapitalriicklage verrechnet.

lll. Jahresfehlbetrag Euro 168.607,99
Vorjahr: Euro 99.167,60

Summe Eigenkapital Euro 272.576,95
Vorjahr: Euro 166.184,94

B. Rickstellungen

1. Steuerriickstellungen Euro 0,00
Vorjahr: Euro 2.328,00
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
Gewerbesteuerriickstellung § 4 (5b) EStG 0,00 942,00
Kérperschaftsteuerriickstellung 0.00 1.386.00

0,00 2.328.00
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2. sonstige Riickstellungen

Ruckst. Aufbewahrungsverpflichtung
Sonstige Rickstellungen

Ruickst. f. Abschluss u.Prifung
Ruckstellung Urlaub

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

Leistungen

2. sonstige Verbindlichkeiten

Durchlaufende Posten
Sonstige Verbindlichkeiten
Verbindl. Steuern und Abgaben
Verb. Lohn- u. Kirchensteuer
Umsatzsteuer nicht fallig 19%
Umsatzsteuer nicht fallig 19%

Euro 15.460,00

Vorjahr: Euro  13.060,00
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
250,00 250,00
1.000,00 1.000,00
7.850,00 7.250,00
6.360,00 4.560,00
15.460,00 13.060,00
Euro 710,60
Vorjahr: Euro 1.345,33

Euro 15.385,46

Vorjahr: Euro 11.212,25
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro

0,00 6,60
2.752,30 3.324,79
8.278,39 1.643,81
2.935,00 5.421,87
1.419,77 0,00
__ 0,00 _ 815,18
15.385,46 11.212,25

Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten Verbindlichkeiten aus Projektkosten. Zum Pra-

fungszeitpunkt waren die Verbindlichkeiten ausgeglichen.

Summe Passiva

Euro 304.133,01
Vorjahr: Euro 194.130,52
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GEWINN-UND VERLUSTRECHNUNG

1. Umsatzerlose

Erlose Geschenkkodrbe 19 % UST
Sonstige Erlése 19 % UST

Die sonstigen Erlése beinhalten Erlése aus Projekten.

2. Gesamtleistung

Euro 54.243,08
Vorjahr: Euro 68.673,09
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro

37.473,70 39.518,53
16.769,38 29.154,56
54.243,08 68.673,09
Euro 54.243,08

Vorjahr: Euro 68.673,09
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3. sonstige betriebliche Ertrage

a) ubrige sonstige betriebliche Ertrage Euro 209.175,72
Vorjahr: Euro 228.704,47
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
Zuschisse 189.272,21 160.069,05
Sonstige Ertrage unregelmaBig 0,00 25.573,77
Versich.entschadigung, Schadenersatz 0,00 32.127,54
Erstatt. AufwendungsausgleichsG 19.251,37 10.934,11
Sonst. Ertréage betriebl. und regelmaBig 652,14 0,00
209.175,72 228.704.,47
Die Zuschlisse wurden von der Staatsoberkasse Bayern gewahrt.
4. Materialaufwand
a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Wa-
ren Euro 31.748,18
Vorjahr: Euro 34.760,01
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
Wareneingang Geschenkkérbe 33.848,18 34.760,01
Bestandsveranderung RHB-Stoffe -2.100,00 0.00
31.748,18 34.760,01
Wareneingang Geschenkkorbe Euro 33.848,18
Vorjahr: Euro 34.760,01
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5. Personalaufwand

a) Lohne und Gehilter

Gehalter

Gehalt Geschaftsfuhrer

Zuschisse Agentur f. Arbeit

Aufwendung Veranderung Urlaubsrickst.
Aushilfslbhne

Pauschale Steuer fir Minijobber

Léhne fir Minijobs

b) soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
Altersversorgung und fir Unterstiitzung

- davon fir Altersversorgung Euro 27,00
(Euro 0,00)

Gesetzl. soziale Aufwendungen
Beitrage Berufsgenossenschaft
Freiw. soziale Aufw. LSt-frei

Aufwendung f. Altersversorgung

Euro 204.520,23

Vorjahr: Euro 200.426,43
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
174.751,45 161.897,05
28.678,24 36.989,18
-3.147,26 0,00
1.800,00 0,00
450,00 0,00
47.80 30,20
1.940,00 1.510,00
204.520,23 200.426.43
49.645,89
Vorjahr: 46.255,05
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
44.843,17 39.375,04
526,10 578,40
4.249,62 6.301,61

27,00

49.645,89

0.00

46.255,05
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6. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermégensgegenstande
des Anlagevermogens und Sachanlagen

Abschreibung immaterielle VermG
Abschreib. AV ohne Kfz/Gebaude

7. sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Raumkosten

Miete (unbewegliche WG)
Reinigung

Euro 2.834,34

Vorjahr: Euro 2.732,49
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
1.533,00 1.607,49
1.301,34 1.125,00
2.834,34 2.732.49
Euro 9.806,72
Vorjahr: Euro 9.893,96
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
9.806,72 9.840,00
0,00 53,96
9.806,72 9.893,96
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b) Versicherungen, Beitrage und Abgaben

Versicherungen
Beitrage
Sonstige Abgaben

c) Reparaturen und Instandhaltungen

Reparatur/Instandh.v.and.Anlagen u. BGA
Wartungskosten Hard-/Software

6.867,78
Vorjahr: 5.843,68
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
2.671,55 3.019,67
3.300,61 2.764,01
895,62 60,00
6.867,78 5.843,68
2.394,90
Vorjahr: 1.902,58
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
42 34 308,81
2.352,56 1.593,77
2.394,90 1.902,58
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d) Fahrzeugkosten

e) Werbe- und Reisekosten

Werbekosten

Personalanzeigen

Geschenke abzugsf.ohne §37b EStG
Repréasentationskosten
Versammlungskosten
Aufmerksamkeiten

Reisekosten Arbeitnehmer
Reisekosten AN Fahrtkosten
Reisekosten AN -bernacht.aufw.
Kilometergelderstattung AN

f) Kosten der Warenabgabe

Verpackungsmaterial
Ausgangsfrachten

Euro 504,380
Vorjahr: Euro 31,77
Euro 4.705,25
Vorjahr: Euro 5.581,37
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
836,16 685,36
1.695,51 4.003,08
108,59 87,56
16,59 0,00
888,04 83,37
62,45 0,00
52,60 15,20
56,49 404,40
102,50 0,00
886,32 302,40
4.705,25 5.581,37
Euro 1.685,70
Vorjahr: Euro 381,35
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
530,03 200,63
1.155,67 180,72
1.685,70 381,35
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g) verschiedene betriebliche Kosten Euro 115.687,38

Vorjahr: Euro 86.283,25
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro

Sonstige betriebl. Aufwendungen 99,44 0,00
Fremdleistungen/Fremdarbeiten 0,00 274,60
Porto 2.387,62 1.941,50
Telefon 226,70 196,08
Telefax und Internetkosten 0,00 69,22
Blrobedarf 1.737,96 1.657,24
Zeitschriften, Blcher 725,46 679,17
Fortbildungskosten 4.428,00 0,00
Rechts- und Beratungskosten 1.445,59 692,96
Buchfihrungskosten 2.361,27 1.876,82
Abschluss- und Prifungskosten 8.794,62 8.372,69
Nebenkosten des Geldverkehrs 566,93 399,84
Allg. Projektkosten 92.474,60 69.776,44
Werkzeuge und Kleingerate 439.19 346.69
115.687,38 86.283,25

h) Verluste aus dem Abgang von Gegen-
stianden des Anlagevermogens Euro 0,00
Vorjahr: Euro 123,00
8. Zinsen und ahnliche Aufwendungen Euro 0,00

Vorjahr: Euro 2,22
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9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Kdrperschaftsteuer
Kérperschaftsteuer fur Vorjahre
Solidaritatszuschlag
Gewerbesteuer

10. Ergebnis nach Steuern

11.Jahresfehlbetrag

Euro 1.625,62

Vorjahr: Euro 2.328,00
31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro
0,00 1.314,00
965,32 0,00
0,00 72,00
0,00 942,00
660,30 0,00
1.625,62 2.328,00
Euro -168.607,99
Vorjahr: Euro -99.167,60

Vorjahr:

Euro 168.607,99
Euro 99.167,60
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Spartenrechnung 2022

Gezeigt werden im Folgenden die zusammengefassten Sparten, die betraut sind sowie Sparten

aus dem nicht betrauten Bereich.

Abrechnungen nach Kostenstellen
01.01. - 31.12.2022

Einnahmen des Unternehmensbereichs

Umsatzerldse

= Gesamtleistung des Bereichs

= Betriebseinnahmen d.Bereichs

Ausgaben des Unternehmensbereichs

Materialeinsatz
= Summe Einsatz

Rohertrag des Bereichs

Personalkosten
Abschreibungen

Raumkosten

Versicherungen und Beitrage
Fahrzeugkosten

Werbe- und Reisekosten
Kosten der Warenabgabe
Reparatur und Instandhaltung
Verwaltungs- u.sonstige Kosten
= Summe Betriebskosten

Betriebsergebnis (vor Umlage)

Zuschusse
Steuern vom Einkommen und Ertrag

Gesamtergebnis (nach Umlage)

Summe Restrirtschaftl.Summe
Werte Summe wirt.

54.243,08 16.769,38 37.473,70
54.243,08 16.769,38 37.473,70
54.243,08 16.769,38 37.473,70
31.748,18 0,00 31.748,18
31.748,18 0,00 31.748,18
22.494,90 16.769,38 5.725,52
254.166,12 248.798,52 5.367,60
2.834,34 2.834,34 0,00
9.806,72 9.806,72 0,00
6.867,78 6.867,78 0,00
504,80 504,80 0,00
4.705,25 4.658,55 46,70
1.685,70 0,00 1.685,70
2.394,90 2.369,90 25,00
115.687,38 115.169,23 518,15
398.652,99 391.009,84 7.643,15
-376.158,09 -374.240,46 -1.917,63
208.523,58 208.523,58 0,00
1.625,62 0,00 1.625,62
-169.260,13 -165.716,88 -3.543,25




Besondere Auftragsbedingungen fiir Prifungen
und prifungsnahe Leistungen

der Lorenz & Herzog GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Stand: 1. Januar 2021

Praambel

Diese Auftragsbedingungen der Lorenz & Herzog GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft ergdnzen und konkreti-
sieren die vom Institut der Wirtschaftsprifer e. V. (IDW) herausgegebenen Allgemeinen Auftragsbedingungen fir
Wirtschaftspriifer und Wirtschaftspriifungsgesellschaften und sind diesen gegeniiber vorrangig anzuwenden. Sie gel-
ten nachrangig zu einem Auftragsbestatigungsschreiben. Das Auftragsbestatigungsschreiben zusammen mit allen
Anlagen bildet die ,Sdmtlichen Auftragsbedingungen".

A. Erganzende Bestimmungen fiir Abschlusspriifungen nach § 317 HGB und vergleichbare Priifungen nach
nationalen und internationalen Priifungsgrundséatzen

Die Lorenz & Herzog GmbH wird die Priifung gemanR § 317 HGB und unter Beachtung der vom IDW festgestellten
deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Abschlusspriifung ("GoA") durchfiihren. Dem entsprechend wird die Lorenz
& Herzog GmbH die Prifung unter Beachtung der Grundséatze gewissenhafter Berufsausiibung so planen und anle-
gen, dass Unrichtigkeiten und VerstéBe, die sich auf den Prifungsgegenstand laut Auftragsbestatigungsschreiben
wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden.

Die Lorenz & Herzog GmbH wird alle Priifungshandlungen durchfiihren, die sie den Umsténden entsprechend fir die
Beurteilung als notwendig erachtet und prifen, in welcher Form der in § 322 HGB respektive den GoA vorgesehene
Vermerk zum Prifungsgegenstand erteilt werden kann. Uber die Prifung des Prifungsgegenstands wird die Lorenz
& Herzog GmbH in berufsliblichem Umfang berichten. Um Art, Zeit und Umfang der einzelnen Priifungshandlungen
in zweckmaBiger Weise festzulegen, wird die Lorenz & Herzog GmbH, soweit sie es fiir erforderlich halt, das System
der rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollen priifen und beurteilen, insbesondere soweit es der Sicherung
einer ordnungsgemaBen Rechnungslegung dient. Wie berufslblich, wird die Lorenz & Herzog GmbH die Prifungs-
handlungen in Stichproben durchfiihren, sodass ein unvermeidliches Risiko besteht, dass auch bei pflichtgeman
durchgefihrter Priifung selbst wesentliche falsche Angaben unentdeckt bleiben kénnen. Daher werden z.B. Unter-
schlagungen und andere UnregelmaBigkeiten durch die Prifung nicht notwendigerweise aufgedeckt. Die Lorenz &
Herzog GmbH weist darauf hin, dass die Prifung in ihrer Zielsetzung nicht auf die Aufdeckung von Un-
terschlagungen und anderen UnregelmaBigkeiten, die nicht Ubereinstimmung des Prifungsgegenstands mit den
maBgebenden Rechnungslegungsgrundséatzen betreffen, ausgerichtet ist. Sollte die Lorenz & Herzog GmbH jedoch
im Rahmen der Prifung derartige Sachverhalte feststellen, wird dem Auftraggeber dies unverziiglich zur Kenntnis
gebracht.

Es ist Aufgabe der gesetzlichen Vertreter des Auftraggebers, wesentliche Fehler im Prifungsgegenstand zu korri-
gieren und uns gegenulber in der Vollstandigkeitserklarung zu bestatigen, dass die Auswirkungen etwaiger nicht kor-
rigierter Fehler, die von uns wahrend des aktuellen Auftrags festgestellt wurden sowohl einzeln als auch in ihrer Ge-
samtheit flr den Prifungsgegenstand unwesentlich sind.

B. Auftragsverhiltnis

Unter Umstanden werden der Lorenz & Herzog GmbH im Rahmen des Auftrages und zur Wahrnehmung der wirt-
schaftlichen Belange des Auftraggebers unmittelbar mit diesen zusammenhangende Dokumente, die rechtliche Re-
levanz haben, zur Verfligung gestellt. Die Lorenz & Herzog GmbH stellt ausdriicklich klar, dass sie weder eine Ver-
pflichtung zur rechtlichen Beratung bzw. Uberprifung hat, noch, dass dieser Auftrag eine allgemeine Rechtsberatung
beinhaltet; daher hat der Auftraggeber auch eventuell im Zusammenhang mit der Durchflhrung dieses Auftrages von
der Lorenz & Herzog GmbH zur Verfligung gestellte Musterformulierungen zur abschlieBenden juristischen Priifung
seinem verantwortlichen Rechtsberater vorzulegen. Der Auftraggeber ist verantwortlich fir samtliche Geschéftsfiih-
rungsentscheidungen im Zusammenhang mit den Leistungen der Lorenz & Herzog GmbH sowie die Verwendung der
Ergebnisse der Leistungen und die Entscheidung dariiber, inwieweit die Leistungen der Lorenz & Herzog GmbH fiir
eigene interne Zwecke des Auftraggebers geeignet sind.

C. Informationszugang

Es liegt in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Auftraggebers, der Lorenz & Herzog GmbH einen unein-
geschrankten Zugang zu den fiir den Auftrag erforderlichen Aufzeichnungen, Schriftstiicken und sonstigen Informa-
tionen zu gewahrleisten. Das Gleiche gilt fir die Vorlage zusatzlicher Informationen (z.B. Geschéftsbericht, Feststel-
lungen hinsichtlich der Entsprechens-erklarung gemafB § 161 AktG), die vom Auftraggeber zusammen mit dem Ab-
schluss sowie ggf. dem zugehdrigen Lagebericht verdffentlicht werden. Der Auftraggeber, wird diese rechtzeitig vor
Erteilung des Bestatigungsvermerks bzw. unverziglich sobald sie vorliegen, zugénglich machen. Samtliche Informa-
tionen, die der Lorenz & Herzog GmbH vom Auftraggeber oder in seinem Auftrag zur Verfligung gestellt werden
(,Auftraggeber-informationen*), missen vollstandig sein.



D. Miindliche Auskiinfte

Soweit der Auftraggeber beabsichtigt, eine Entscheidung oder sonstige wirtschaftliche Disposition auf Grundlage von
Informationen und/oder Beratung zu treffen, welche die Lorenz & Herzog GmbH dem Auftraggeber miindlich erteilt
hat, so ist der Auftraggeber verpflichtet, entweder (a) die Lorenz & Herzog GmbH rechtzeitig vor einer solchen Ent-
scheidung zu informieren und sie zu bitten, das Verstandnis des Auftraggebers (ber solche Informationen und/oder
Beratung schriftlich zu bestatigen oder (b) in Kenntnis des oben genannten Risikos einer solchen mundlich erteilten
Information und/oder Beratung jene Entscheidung in eigenem Ermessen und in alleiniger Verantwortung zu treffen.

E. Freistellung

Der Auftraggeber ist dazu verpflichtet, die Lorenz & Herzog GmbH von allen Anspriichen Dritter (einschlieBlich ver-
bundener Unternehmen) sowie daraus folgenden Verpflichtungen, Schaden, Kosten und Aufwendungen
(insbesondere angemessene externe Anwaltskosten) freizustellen, die aus der Verwendung des Arbeitsergebnisses
durch Dritte resultieren und die Weitergabe direkt oder indirekt durch den Auftraggeber oder auf seine Veranlassung
hin erfolgt ist. Diese Verpflichtung besteht nicht in dem Umfang, wie die Lorenz & Herzog GmbH sich ausdriicklich
schriftlich damit einverstanden erklart hat, dass der Dritte auf das Arbeitsergebnis vertrauen darf.

F. Elektronische Datenversendung (E-Mail)

Den Parteien ist die Verwendung elektronischer Medien zum Austausch und zur Ubermittlung von Informationen ges-
tattet und diese Form der Kommunikation stellt als solche keinen Bruch von etwaigen Verschwiegenheitspflichten
dar. Den Parteien ist bewusst, dass die elektronische Ubermittlung von Informationen (insbesondere per E-Mail) Risi-
ken (z.B. unberechtigter Zugriff Dritter) birgt.

Jegliche Anderung der von der Lorenz & Herzog GmbH auf elektronischem Wege {bersandten Dokumente ebenso
wie jede Weitergabe von solchen Dokumenten auf elektronischem Wege an Dritte darf nur nach schriftlicher Zustim-
mung der Lorenz & Herzog GmbH erfolgen.

G. Datenschutz

Fir die genannten Verarbeitungszwecke ist die Lorenz & Herzog GmbH berechtigt, Auftraggeberinformationen, die
bestimmten Personen zugeordnet werden kénnen (,personenbezogene Daten®), in den verschiedenen Jurisdiktio-
nen, in denen diese tatig sind, zu verarbeiten.

Die Lorenz & Herzog GmbH verarbeitet personen-bezogene Daten im Einklang mit geltendem Recht und berufs-
rechtlichen Vorschriften, insbesondere unter Beachtung der nationalen (BDSG) und europarechtlichen Regelungen
zum Datenschutz. Die Lorenz & Herzog GmbH verpflichtet Dienstleister, die im Auftrag der Lorenz & Herzog GmbH
personenbezogene Daten verarbeiten, sich ebenfalls an diese Bestimmungen zu halten.

H. Vollstandigkeitserklarung

Die seitens Lorenz & Herzog GmbH von den gesetzlichen Vertretern erbetene Vollstédndigkeitserklarung umfasst ge-
gebenenfalls auch die Bestatigung, dass die in einer Anlage zur Vollstandigkeitserklarung zusammengefassten Aus-
wirkungen von nicht korrigierten falschen Angaben im Prifungsgegenstand sowohl einzeln als auch insgesamt un-
wesentlich sind.

I. Geltungsbereich

Die in den Sdmtlichen Auftragsbedingungen enthaltenen Regelungen — einschlieBlich der Regelung zur Haftung —
finden auch auf alle kiinftigen, vom Auftraggeber erteilten sonstigen Auftradge entsprechend Anwendung, soweit nicht
jeweils gesonderte Vereinbarungen getroffen werden bzw. Gber einen Rahmenvertrag erfasst werden oder soweit flr
die Lorenz & Herzog GmbH verbindliche in- oder auslandische gesetzliche oder behérdliche Erfordernisse einzelnen
Regelungen zu Gunsten des Auftraggebers entgegenstehen.

Fur Leistungen der Lorenz & Herzog GmbH gelten ausschlieBlich die Bedingungen der Sdmtlichen Auftrags-bedin-
gungen; andere Bedingungen werden nicht Vertragsinhalt, wenn der Auftraggeber diese mit der Lorenz & Herzog
GmbH im Einzelnen nicht ausdriicklich schriftlich vereinbart hat. Allgemeine Einkaufsbedingungen, auf die im Rah-
men automatisierter Bestellungen Bezug genommen wird, gelten auch dann nicht als einbezogen, wenn die Lorenz
& Herzog GmbH diesen nicht ausdriicklich widerspricht oder die Lorenz & Herzog GmbH mit der Erbringung der
Leistungen vorbehaltlos beginnt.

J. Anwendbares Recht / Gerichtsstand

Fir die Auftragsdurchfiihrung sind die von den mafBgeblichen deutschen berufsstdndischen Organisationen (WPK,
IDW, StBK) entwickelten und verabschiedeten Berufsgrundséatze, soweit sie fiir den Auftrag im Einzelfall anwendbar
sind, bestimmend.

Auf das Auftragsverhaltnis und auf samtliche hieraus oder aufgrund der Erbringung der darin vereinbarten Leis-
tungen resultierenden auBervertraglichen Angelegenheiten oder Verpflichtungen findet deutsches Recht Anwen-
dung.

AusschlieBlicher Gerichtsstand fiir alle in Verbindung mit dem Auftrag oder den darunter erbrachten Leistungen ent-
stehenden Rechtsstreitigkeiten ist Roth, Deutschland.



Allgemeine Auftragsbedingungen
far
Wirtschaftsprifer und Wirtschaftsprifungsgesellschaften
vom 1. Januar 2021

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten fur Vertrdge zwischen Wirtschaftsprifern oder Wirtschaftsprifungsgesellschaf-
ten (im Nachstehenden zusammenfassend ,Wirtschaftsprifer" genannt) und ihren Auftraggebern Gber Prifungen,
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonstige Auftrage, soweit nicht etwas anderes
ausdrticklich schriftlich vereinbart oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte kdnnen nur dann Anspriiche aus dem Vertrag zwischen Wirtschaftsprufer und Auftraggeber herleiten, wenn
dies ausdrlcklich vereinbart ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf solche
Anspriiche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten gegenuber.

2. Umfang und Ausfiihrung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimmter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag
wird nach den Grundsatzen ordnungsmafiger Berufsausiibung ausgefiihrt. Der Wirtschaftspriifer Gbernimmt im Zu-
sammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschéaftsfihrung. Der Wirtschaftsprifer ist fir die Nutzung
oder Umsetzung der Ergebnisse seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprifer ist berechtigt, sich zur
Durchflhrung des Auftrags sachversténdiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berucksichtigung auslédndischen Rechts bedarf — auBer bei betriebswirtschaftlichen Prifungen — der aus-
dricklichen schriftlichen Vereinbarung.

(3) Andert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlieBenden beruflichen AuBerung, so ist der Wirt-
schaftspriifer nicht verpflichtet, den Auftraggeber auf Anderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen hinzu-
weisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

Der Auftraggeber hat daflir zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprifer alle fir die Ausfihrung des Auftrags notwendigen
Unterlagen und weiteren Informationen rechtzeitig Gbermittelt werden und ihm von allen Vorgangen und Umstanden
Kenntnis gegeben wird, die fir die Ausfihrung des Auftrags von Bedeutung sein kénnen. Dies gilt auch fur die Un-
terlagen und weiteren Informationen, Vorgadnge und Umstéande, die erst wéhrend der Tétigkeit des Wirtschafts-
prifers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschaftspriifer geeignete Auskunftspersonen benennen. (2)
Auf Verlangen des Wirtschaftsprifers hat der Auftraggeber die Vollstandigkeit der vorgelegten Unterlagen und der
weiteren Informationen sowie der gegebenen Auskiinfte und Erklarungen in einer vom Wirtschaftsprufer formulierten
schriftlichen Erklarung zu bestatigen.

4. Sicherung der Unabhéngigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhangigkeit der

Mitarbeiter des Wirtschaftsprifers gefahrdet. Dies gilt fir die Dauer des Auftragsverhaltnisses insbesondere fir An-
gebote auf Anstellung oder Ubernahme von Organfunktionen und fiir Angebote, Auftrage auf eigene Rechnung zu
Ubernehmen.



(2) Sollte die Durchfiihrung des Auftrags die Unabhangigkeit des Wirtschaftsprifers, die der mit ihm verbundenen
Unternehmen, seiner Netzwerkunternehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unabhan-
gigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den Wirtschaftspriifer, in anderen Auftragsverhalt-
nissen beeintrachtigen, ist der Wirtschaftsprifer zur auBerordentlichen Kiindigung des Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und miindliche Auskiinfte

Soweit der Wirtschaftspriifer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des Auftrags schriftlich darzustellen hat, ist al-
leine diese schriftliche Darstellung maBgebend. Entwirfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern nicht
anders vereinbart, sind mindliche Erklarungen und Auskiinfte des Wirtschaftspriifers nur dann verbindlich, wenn sie
schriftlich bestatigt werden. Erklarungen und Auskinfte des Wirtschaftsprifers auBerhalb des erteilten Auftrags sind
stets unverbindlich.

6. Weitergabe einer beruflichen AuBerung des Wirtschaftspriifers

(1) Die Weitergabe beruflicher AuBerungen des Wirtschaftspriifers (Arbeitsergebnisse oder Ausziige von Arbeitser-
gebnissen — sei es im Entwurf oder in der Endfassung) oder die Information Uber das Tatigwerden des Wirtschafts-
prufers fir den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustimmung des Wirtschaftsprifers, es sei
denn, der Auftraggeber ist zur Weitergabe oder Information aufgrund eines Gesetzes oder einer behérdlichen An-
ordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher AuBerungen des Wirtschaftspriifers und die Information (iber das Tatigwerden des
Wirtschaftsprifers fir den Auftraggeber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzuléssig.

7. Mangelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Méangeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherflillung durch den Wirtschaftspriifer. Nur bei
Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unberechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmdglichkeit der Nacherful-
lung kann er die Vergitung mindern oder vom Vertrag zurticktreten; ist der Auftrag nicht von einem Verbraucher er-
teilt worden, so kann der Auftraggeber wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurlicktreten, wenn die erbrachte
Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder Unmdglichkeit der Nacherfiillung fir ihn ohne
Interesse ist. Soweit darliber hinaus Schadensersatzanspriiche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Mangeln muss vom Auftraggeber unverziglich in Textform geltend gemacht
werden. Anspriiche nach Abs. 1, die nicht auf einer vorsatzlichen Handlung beruhen, verjahren nach Ablauf eines
Jahres ab dem gesetzlichen Verjahrungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und formelle Mangel, die in einer beruflichen Au-
Berung (Bericht, Gutachten und dgl.) des Wirtschaftsprifers enthalten sind, kdnnen jederzeit vom Wirtschaftspriifer
auch Dritten gegeniiber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die geeignet sind, in der beruflichen AuBerung des Wirt-
schaftspriifers enthaltene Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die AuBerung auch Dritten gegeniiber
zurtiickzunehmen. In den vorgenannten Fallen ist der Auftraggeber vom Wirtschaftspriifer tunlichst vorher zu héren.

8. Schweigepflicht gegeniiber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftsprifer ist nach MaBgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 HGB, § 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet,
Uiber Tatsachen und Umstande, die ihm bei seiner Berufstatigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprifer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten die nationalen und europarechtli-
chen Regelungen zum Datenschutz beachten.



9. Haftung

(1) Fur gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftsprifers, insbesondere Prifungen, gelten die jeweils
anzuwendenden gesetzlichen Haftungsbeschrankungen, insbesondere die Haftungsbeschrankung des § 323 Abs. 2
HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschrankung Anwendung findet noch eine einzelvertragliche Haf-
tungsbeschrankung besteht, ist die Haftung des Wirtschaftsprifers fiir Schadensersatzanspriiche jeder Art, mit Aus-
nahme von Schaden aus der Verletzung von Leben, Kérper und Gesundheit, sowie von Schaden, die eine Ersatz-
pflicht des Herstellers nach § 1 ProdHaftG begriinden, bei einem fahrlassig verursachten einzelnen Schadensfall ge-
man § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschrankt.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhaltnis mit dem Auftraggeber stehen dem Wirtschaftsprifer
auch gegenulber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprifer bestehenden Vertragsverhaltnis Anspriiche
aus einer fahrldssigen Pflichtverletzung des Wirtschaftsprifers her, gilt der in Abs. 2 genannte Hochstbetrag fur die
betreffenden Anspriiche aller Anspruchsteller insgesamt.

(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch bezlglich eines aus mehreren Pflichtverletzungen stam-
menden einheitlichen Schadens gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst samtliche Folgen einer Pflichtverlet-
zung ohne Riicksicht darauf, ob Schaden in einem oder in mehreren aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind.
Dabei gilt mehrfaches auf gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als einheitliche
Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten miteinander in rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusam-
menhang stehen. In diesem Fall kann der Wirtschaftsprufer nur bis zur H6he von 5 Mio. € in Anspruch genommen
werden. Die Begrenzung auf das Fiinffache der Mindestversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebe-
nen Pflichtprifungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs Monaten nach der schriftlichen Ablehnung
der Ersatzleistung Klage erhoben wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht flr
Schadensersatzanspriiche, die auf vorsatzliches Verhalten zuriickzufiihren sind, sowie bei einer schuldhaften Verlet-
zung von Leben, Kérper oder Gesundheit sowie bei Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1 Prod-
HaftG begriinden. Das Recht, die Einrede der Verjahrung geltend zu machen, bleibt unberihrt.

10. Ergédnzende Bestimmungen fiir Priiffungsauftriage

(1) Andert der Auftraggeber nachtraglich den durch den Wirtschaftspriifer gepriiften und mit einem Bestatigungs-
vermerk versehenen Abschluss oder Lagebericht, darf er diesen Bestatigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftsprifer einen Bestatigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein Hinweis auf die durch den Wirtschafts-
prufer durchgefiihrte Prifung im Lagebericht oder an anderer fiir die Offentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schriftli-
cher Einwilligung des Wirtschaftsprifers und mit dem von ihm genehmigten Wortlaut zulassig.

(2) Widerruft der Wirtschaftspriifer den Bestatigungsvermerk, so darf der Bestatigungsvermerk nicht weiterverwen-
det werden. Hat der Auftraggeber den Bestatigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des Wirt-
schaftsprifers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf flinf Berichtsausfertigungen. Weitere Ausfertigungen werden besonders in
Rechnung gestellt.



11. Ergédnzende Bestimmungen fiir Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftsprifer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerlichen Einzelfragen als auch im Falle der
Dauerberatung die vom Auftraggeber genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstan-
dig zugrunde zu legen; dies gi}t auch fir Buchfihrungsauftrage. Er hat jedoch den Auftraggeber auf von ihm festge-
stellte Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen erforderlichen Handlungen, es sei denn,
dass der Wirtschaftsprifer hierzu ausdricklich den Auftrag Gbernommen hat. In diesem Fall hat der Auftraggeber
dem Wirtschaftsprifer alle fiir die Wahrung von Fristen wesentlichen Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so
rechtzeitig vorzulegen, dass dem Wirtschaftsprifer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfligung steht.

(3) Mangels einer anderweitigen schriftlichen Vereinbarung umfasst die laufende Steuerberatung folgende, in die
Vertragsdauer fallenden Tatigkeiten:

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklarungen flr die Einkommensteuer, Korperschaftsteuer und Gewerbe-
steuer sowie der Vermdgensteuererklarungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschlisse und sonstiger fir die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen und Nachweise

b) Nachpriifung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

c) Verhandlungen mit den Finanzbehdérden im Zusammenhang mit den unter a) und b) genannten Erklarun-
gen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebsprifungen und Auswertung der Ergebnisse von Betriebsprifungen hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftsprifer berucksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die wesentliche veréffentlichte Rechtspre-
chung und Verwaltungsauffassung.

(4) Erhalt der Wirtschaftsprifer fir die laufende Steuerberatung ein Pauschalhonorar, so sind mangels anderweiti-
ger schriftlicher Vereinbarungen die unter Abs. 3 Buchst. d) und €) genannten Tatigkeiten gesondert zu honorieren.

(5) Sofern der Wirtschaftspriifer auch Steuerberater ist und die Steuerberatervergiitungsverordnung fiir die Be-
messung der Vergutung anzuwenden ist, kann eine héhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergltung in Text-
form vereinbart werden.

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, K&rperschaftsteuer, Gewerbesteuer, Ein-
heitsbewertung und Vermdgensteuer sowie aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Ab-
gaben erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch fiir

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapi-
talverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Finanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit
sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tatigkeit im Zusammenhang mit Umwandlungen, Kapitalerh6hung und
-herabsetzung, Sanierung, Eintritt und Ausscheiden eines Gesellschafters, BetriebsverdauBBerung, Liquidation
und dergleichen und

d) die Unterstiitzung bei der Erflllung von Anzeige- und Dokumentationspflichten.



(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklarung als zusatzliche Tatigkeit ibernommen wird, ge-
hért dazu nicht die Uberpriifung etwaiger besonderer buchmaBiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle in Be-
tracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Verglinstigungen wahrgenommen worden sind. Eine Gewahr fir die
vollstandige Erfassung der Unterlagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht Glbernommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprifer und dem Auftraggeber kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit
der Auftraggeber eine Kommunikation per E-Mail nicht wiinscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie
etwa die Verschlisselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirtschaftspriifer entsprechend in Textform infor-
mieren.

13. Vergiitung

(1) Der Wirtschaftsprifer hat neben seiner Geblihren- oder Honorarforderung Anspruch auf Erstattung seiner Ausla-
gen; die Umsatzsteuer wird zusatzlich berechnet. Er kann angemessene Vorschisse auf Verglitung und Auslage-
nersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befriedigung seiner Anspriiche abhangig ma-
chen. Mehrere Auftraggeber haften als Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen Forderungen des Wirtschaftsprifers auf
Vergltung und Auslagenersatz nur mit unbestrittenen oder rechtskréaftig festgestellten Forderungen zulassig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftsprifer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne
des § 2 des Verbraucherstreitbeilegungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Fir den Auftrag, seine Durchfiihrung und die sich hieraus ergebenden Anspriiche gilt nur deutsches Recht.



	Hauptbericht
	Hauptberichtsteil
	A.  Prüfungsauftrag
	B.  Grundsätzliche Feststellungen
	I. Lage des Unternehmens
	1. Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter
	2. Entwicklungsbeeinträchtigende oder bestandsgefährdende Tatsachen
	II.  Unregelmäßigkeiten
	1.   Unregelmäßigkeiten in der Rechnungslegung
	2.   sonstige Unregelmäßigkeiten
	C.   Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung
	D.   Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung
	I.  Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung
	1.  Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen
	2.  Jahresabschluss
	3.  Lagebericht
	II.  Gesamtaussage des Jahresabschlusses
	1.    Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses
	2.    Wesentliche Bewertungsgrundlagen und deren Änderungen
	3.    Änderungen in den Bewertungsgrundlagen
	4.    Auswirkungen sachverhaltsgestaltender Maßnahmen
	III.   Analyse der wirtschaftlichen Verhältnisse
	1.   Ertragslage
	2.   Vermögenslage
	3.   Finanzlage
	E. Erweiterte Berichterstattung nach § 53 HGrG über die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung 

	Wiedergabe Bestätigungsvermerk
	F.   Wiedergabe des Bestätigungsvermerks

	Anlagenblatt
	A N L A G E N

	Bilanz
	Bilanz nach nicht festgelegt zum 31. Dezember 2022

	Gewinn- und Verlustrechnung nach nicht festgelegt
	Gewinn- und Verlustrechnung nach nicht festgelegt für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022

	Anhang
	Anhang für das Geschäftsjahr 2015

	Lagebericht
	Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung
	Feststellungen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung für die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH 

	Erläuterungsbericht
	rechtliche Verhältnisse
	Rechtliche Verhältnisse

	Steuerliche Verhältnisse
	Steuerliche Verhältnisse

	Erläuterungen
	Aufgliederungen und Erläuterungen der Posten des Jahresabschlusses


		Nikolaus Herzog
	2023-06-20T14:35:24+0200
	Nikolaus Herzog
	Coburg Stadt und Land aktiv GmbH




